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Deutſches Reich
Die Vorbereitungen zu einer von Reichswegen nach

un abzuſendenden Expedition nehmen ſo vielgar kg Anſpruch daß die Abreiſe derſelben noch im Monat
Zu nicht mehr wird erfolgen können Zu den Ausrüſtungs
Gegenſtänden derſelben wird auch eine Dampfbarkaſſe gehören
welche gegenwärtig im Bau begriffen iſt Nach einer im
Reichstage vom Regierungstiſche aus gegebenen Erklärung ſollte
eine wiſſenſchaftliche Station errichtet werden Dem Leiter
der Expedition ſollten die meteorologiſchen geologiſchen topo

raphiſchen und photographiſchen Arbeiten zufallen die Unter
uchungen über Fieber die Sorge für den Geſundheitszuſtand

der Kolonie und hygieniſche Beobachtungen einem Arzte an
vertraut und zur Prüfung der Pflanzenwelt namentlich der
Nutzpflanzen ein Botaniker angeſtellt werden Dem Anſcheine
nach wird man von dieſem Plane inſofern abweichen als
möglicherweiſe die Expedition zunächſt nur die Aufgabe zuJetheilt erhält hauptſachlich in das uns noch unbekannte Hinter

land von Kamerun einzüdringen Der zum Führer der
Expedition ernannte Prem Lieutenant Kund welcher im Kongo
gebiete ſich durch ſein kühnes Vordringen bekannt gemacht hat
dürfte ſich für einen Zug in s Jnnere beſſer eignen als für
die langweiligen täglichen Ableſungen der Jnſtrumente
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o Leipzig 5 Juli
Die Angeklagten Klein und Grebert beſtreiten energiſch die

Angaben des S Präſ zum Zeugen Sie haben ja früher
auch verdächtige Unterhaltungen der beiden durch die Wand ge
hört daß beide über Feſtungen Forts und Kanäle rn
Zeuge Jawohl Zeuge Pfeifendreher Sießfeld deponirt
daß ihm Lauffenburger zur Zeit als er aus dem Geſchäft aus
trat geſagt habe daß Klein und Grebert Deutſchland verriethen
und daß er ſie anzeigen könne er Zeuge habe nun Lauffen
burger geſagt Zeigen Sie doch die Leute der Polizei an worauf
dieſer antwortete das thut man nicht gern Präſ HatLauffenburger nicht wiederholt über die Sache mit Jhnen ge
ſprochen Zeuge Jawohl er ſagte ich kann die beiden
dreckigen Kerls wohl abführen laſſen denn ſie ſind Verräther
der Klein ſitzt immer in Mainz man müßte ihn abführen
Als er Zeuge nun geſagt Führen Sie doch Jhren Vorſatz
aus habe Lauffenburger achſelzuckend erwidert Eigentlich
müßte man es thun Präſ zum Zeugen Halten Sie
Lauffenburger für einen glaubwürdigen Mann Zeuge
Jawohl Angeklagter Grebert Der Zeuge iſt nicht laub
würdig ſo hat er bei mir z B einen Diebſtahl an Pfeifen
begangen Zeuge Das iſt völlig unwahr andernfalls
hätte ich ja auch die Pfeifen bezahlen müſſen was abernicht geſchehen iſt Zeuge Drechsler Renutz früher bei Lauffen
burger im Geſchäft geweſen hat Grebert und Klein oft zuſammen
arbeiten ſehen aber nichts Verdächtiges bemerkt Zeuge dſthnint
ferner das Lauffenburger und Grebert bei der Geſchäftsauflöſung
in intenſive Feindſchaft gerathen ſeien Lauffenburger habe ſogar
geäußert er könne die beiden abführen laſſen Zeuge Tagner
Herr wegen Meineids in Unterſuchung wird vom Präſidenten
ernſtlich ermahnt die Wahrheit zu ſagen Er deponirt Jch
will heute die Wahrheit ſagen damit ich nicht noch mehr ins
Unglück komme Jch war bei Grebert beſchäftigt und wurde
vom Tagner Haas an dem Tage wo bei Grebert Hausſuchung
war nach Avricourt geſchickt um mich bei dem franzöſiſchen
Kommiſſar Gerber nach Grebert der ſich bei Beginn der Haus
ſuchung entfernt hätte zu erkundigen Jch wurde in Deutſch
Avricourt von einem deutſchen Gendarmen angehalten der mir
ſy mitgegebene Zettel abnahm Jch ſagte dann vor dem Unteruchungsrichter eidlich aus daß d nur nach DeutſchAvricourt

ohne fremden Auftrag gegangen ſei und kam deswegen in Unter
ſuchung Präſ Hat Jhnen nicht Frau Grebert vorher geſagt
Sie möchten vor dem Unterſuchungsrichter nicht ausſagen
daß Sie zu dem franzöſiſchen Kommiſſar Gerber geſchickt

waren Zeuge Jawohl Präſ Hat Jhnen Haas nichtdamals den Auftrag gegeben der Frau Grebert zu r

daß ſie einen eiſernen Kaſten bei Seite ſchaffen möge
euge Jawohl Ober Reichsanwalt Teſſendorff Jch

möchte den Zeugen darauf aufmerkſam machen daß er auf
Zeugen Haas keine Rückſicht zu nehmen braucht denn Haas
der hier als Zeuge vorgeladen iſt hat ſich heute
nacht in dem Gaſthauſe wo er wohnte erhängtZeuge ſichtlich erſchüttert Das habe ich nicht gewußt ich
weiß aber nichts weiter zu bekunden Der nächſte Zeuge Ge
ſchäftsführer Goretzky deponirt 7 er im Auftrag der Frau
Grebert den bewußten eiſernen Koffer in den Keller geſ aft
habe Jn der Nacht nach der Hausſtichung habe ihm der zurück
gekehrte Grebert geſagt Nun kann man das Kofferle wieder in
den Kleiderſchrank ſchaffen jetzt kann es jeder ehen Präſ Sie
ſind dem Grebert feind weil Sie von ſeiner Frau aus dem Ge
ſchäfte gewieſen wurden auch ſtehen Sie mit Grebert in Prozeß
Zeuge Das iſt wahr aber ich bin Grebert deswegen nicht
feind und e auch nichts Unwahres aus Zeuge deponirt ferner
daß Frau Grebert ihn aufgefordert habe dem vorerwähnten
Zeugen Herr zuzureden daß er bei der Unterſuchung den Namen
des franzöſiſchen Kommiſſars Gerber nicht nennen ſolle er Zeuge
habe dies aber abgeſchlagen Präſ Was geſchah mit dem betr
Koffer nachdem ſie ihn mit Frau Grebert in den Keller ge
tragen Zeuge Frau Grebert bedeckte ihn mit einem Sack
voll Holzkohlen Präſ Kannten Sie den Jnhalt dieſes Koffers
oder vielmehr dieſer Kaſſette Zeuge Nein Der Angekl Grebert
beſtreitet die Manipulation mit der Kaſſette er habe ſeine Frau
auch gar nicht mit der Fortſchaffung der Kaſſette beauftragt Der
Vertheidiger des Grebert R A Scharlach erklärt daß das Amts
gericht den Civilprozeß zwiſchen Grebert und Goretzky bereits
entſchieden haben und daß aus dem Erkenntniß klar hervorgehe
daß Goretzky den Grebert geſchäftlich habe ſtürzen wollen um ſein
Geſchäft billig zu erwerben Oberreichsanwalt Teſſendorf
Auch ich beſitze dieſe Akten aus denen allerdings hervorgeht daß
Goretzky ſich gewiſſermaſſen der Untreue an Grebert ſchuldig
gemacht Der Gerichtshof behält ſich die Entſchließung über die
Verleſung des betr Amtsgerichtserkenntniſſes vor Oberreichs
anwalt Teſſendorff Jch möchte bitten doch den Zeugen
Sießfeld welcher mit dem Haas hier im Gaſthof zum Deutſchen
Hauſe gewohnt hat darüber zu befragen warum und unter
welchem Umſtänden ſich Haas das Leben genommen Auf Auf
forderung des Präſidenten giebt Sießfeld Auskunft darüber Erund Snſtenvurger der u in jenem Gaſthofe gewohnt hätten
den Haas noch heute früh geſprochen während er e und
Lauffenburger Kaffee getrunken habe ſich Haas nach ſeinem Zimmer
hinaufbegeben und am Ofen aufgehängt Er ſei als man ihn
fand ſchon todt geweſen Der Präſident theilt nun mit dass es
ſich um die Frage der Vereidigung einiger Zeugen handele zunächſt um die des Lauffenburger Der Oberreichsanwalt ſtellt
da ſich Lauffenburger wenn auch entfernt ſelbſt der Theilnahme
an dem Vergehen des Angeklagten ſchuldig gemacht die Vereidi
gung anheim Von den 3 Vertheidigern opponirt nur Rechts
anwalt Scharlach gegen die Vereidigung

Der Präſident richtet nun die Fragen an den Oberreichsanwalt
ob er in Bezug auf die dem Gerichtshof vorzulegenden Gutachten
der geladenen militäriſchen Sachverſtändigen den Ausſchluß der
Oeffentlichkeit beantrage Ober Reichsanwalt Teſſendorf er
klärt daß er theilweiſen Ausſchluß der Oeffentlchikeit beantrage
Der Gerichtshof beſchließt hierauf dieſem Antrage gemäß bei ge
wiſſen Gutachten des Kriegsminiſteriums die Oeffentlichkeit theil
weiſe auszuſchließen Sießfeld und Rentz werden vereidigt
Lauffenburg aber nicht Es erfolgt nun die Verleſung des er
wähnten Erkenntniſſes in Sachen Goretzky gegen Grebert
Aus dem Erkenntniß geht hervor daß Goretzky die Geſchäfts
freunde des Grebert aufgefordert habe ja recht ſchnell ihre For
derungen bei Grebert einzuziehen da dieſer wohl ins Zuchthaus
kommen und daß er deſſen Geſchäft übernehmen werde Die
ganze Handlungsweiſe des Goretzky charakteriſirt ſich als grobe
Untreue die dem Geſchäft des Grebert großen Schaden gebracht
Die Frau Grebert habe daher ſehr recht gehabt den Goretzky
aus dem Geſchäft zu weiſen und ſeien die Entſchädigungsanſprüche
des Goretzky unberechtigtDer Präſident verlieſt nun einen Theil des Gutachtens des

Kriegsminiſteriums über die Tragweite der Klein ſchen Ver
räthereien Die Klein ſchen Zeichnungen ſeien mit großer Sach
kenntniß angefertigt und theilweiſe geeignet dem Deutſchen Reich
Nachtheil dadurch zu bringen daß ſie der franzöſiſchen Regierung
mitgetheilt worden waren Die von Klein mitgetheilten Nach

7 Juli 1887
nde deren Geheimhaltung im

n des Deutſ Rei dringend geboten war Die
ittheilungen über Truppenſtärken die Verwendung von Bau

materialien Telegraphenleitungen über Sturmgeräthe betrafen
ebenfalls Objekte welche von der deutſchen erung als ſekretebehandelt wurden Auch hier wurde durch die Verräthereien
eine Schädigung des Deutſchen Reiche herbegelmſrt Die beiden
geladenen militäriſchen Sachverſtändigen ajor v genaus Berlin und Hauptmann Schott aus Straßb werden nun
mehr vereidigt Hauptmann Schott deponirt als Sachverſtändiger
auf Brſragg des Präſidenten daß die Mittheilungen des Klein
über die Umwallung von Straßburg einen abſolut ſeitens der
Militärverwaltung als Prin zu haltenden Gegenſtand betrafen
und daß die von Klein der r r Regierung J
Details geeignet geweſen ſeien das Wohl des Deutſchen Reiches
zu gefährden Hauptmann Schott deponirt weiter daß Klein
nach den von ihm abgelegten Proben für Ausführung der von
ihm erforderten Pläne und Nachrichten in r Weiſe
befähigt geweſen ſei Präſ Sind die von Klein n g
Nachrichten über die Befeſtigungen von Straßburg inz
geeignet einem Angreifer dieſer Feſtungen welcher von jenen Nach
richten Kenntniß hat Vortheil den Vertheidigern jener Feſtungen
aber Nachtheil zu bringen Zeuge Hauptmann Schott und
Major v Heeringen bejahen dies Beide Sachverſtändigen
nehmen an daß Klein ſeine Mittheilungen über detachirte Forts
nur durch Verletzung des erlangt haben könne

Auf weiteres Befragen erklärten beide Sachverſtändige daß
ſchon die Abſicht detachirte Werke zu bauen ſeitens der Militär
verwaltung unbedingt geheim gehalten werde und daß die Mittheilung ſolcher Abſichten wie ſie von Klein geſchehen auch
weifellos die Jntereſſen des Deutſchen Reichs ſchädige Präſ

Iſt die von Klein gegebene Mittheilung über die Truppenſtärke
in Straßburg und Hagenau geeignet das Wohl des Deutſchen
Reichs zu ſchädigen Major v Heeringen Man muß zwiſchen
Etats und zwiſchen Effektivſtärke unterſcheiden Mittheilungen
über letztere ſind aus Gründen die ich hier in der Oeffentlichkeit
nicht mittheilen kann in ſehr erheblicher Weiſe geeignet das Wohl
des Deutſchen Reichs zu ſchädigen Es folgt nun geheime Ver
handlung über weitere Gutachten des Kriegsminiſteriums Zeuge
Goretzky wird nicht vereidigt Nach einer geheimen Verhandlun
von 1 Stunde Dauer wird die Oeffentlichkeit wieder hergeſte
und die nächſte Sitzung auf Mittwoch 9 Uhr anberaumt

Halle 6 Juli Schwurgerichtsſitzung vom Juli
Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
die Herren Landrichter Bödiker und De Weißbein Beiſitzer
Die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn Staatsanwalt
Arndt Als Gerichtsſchreiber waltet Hr Referendar Kräbel
Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Gutsbeſ Rein
hard Herrmann Dammendorf Mühlenbeſ Alerander Möpke
Trotha Gutsbeſ Alfred Ehler Schiepzig Rentner Eduard
Schönbrodt Delitzſch Tiſchlermſtr Friedr Schönbrodt
Halle Gutsbeſ Ferd BoltzeDöblitz Hüttenmann Ludolf
Ühlig Burgörner Gutsbeſ Reinhold LauchEisdorf Fabrik
beſitzer Heinr BäntſchLettin Gutsbeſ Rich Hub be Kalten
mark Rentner Otto Bogk Wolferode Gutsbeſitzer Herm
Brandt Trebitz Es ſtanden 2 Meineidsſachen zur Ver
handlung Jn der erſten Sache waren angeklagt der Dienſtknecht
Ernſt Kirmis aus Löbnitz bei Bitterfeld 23 Jahre alt und
die unverehel Mathilde Gladiſch aus Alt Schlieſa 20 Jahre
alt beide aus Schleſien gebürtig bis jetzt noch unbeſtraft Die
Verhandlung erfolgte unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und nach
Wiederherſtellung derſelben wurde das Urtheil dahin verkündet
daß der Angeklagte Kirmis wegen wiſſentlichen Meineides in
2 Fällen mit 1 Jahre 6 Monaten Zuchthaus die Angeklagte

Gladiſch en Anſtiftung zu erwähntem Verbrechen mit 2 Jahren
Zuchthaus beide außerdem mit 5 Jahren Ehrverluſt zu beſtrafen
Bemerkt ward hierzu daß Kirmis geringer beſtraft worden als
ſeine Mitſchuldige weil er der Verführte geweſen Beim zweiten
Fall ſeines Meineides war ihm der Strafminderungsgrund zu
ſtatten gekommen da der Angeklagte bei ſeiner zweiten gerichtlichen
Vernehmung als Zeuge ſeine Ausſage unter Berufung auf einen
früher von ihm geleiſteten Eid abgegeben Das Mädchen Gladiſch
ſei härter zu beſtrafen geweſen weil ſie den K durch Verſprechungen
von Vortheilen verführt ihn zum Meineide beſtimmt und an
geſtiftet hatte K mächte im Aeußern den Eindruck einiger Be
ſchränktheit das Mädchen ſchien helleren Geiſtes Die zweite
Sache hatte ein gewiſſes örtliches Jntereſſe wie aus der zahlreich
erſchienenen Zuhörerſchaft geſchloſſen werden konnte Wenn die

48 Der Teonhardsritt
Lebensbild aus dem baieriſchen Hochlande

von Maximilian Schmidt
Schluß

Lindl hatte ſich nachdem die Fiſcherlisl einige Worte mit
ihm gewechſelt ſchon während der Ehrung aus dem Feſtlokale
entfernt Liſei wartete vergebens auf ſeine Wiederkehr Sollte
er fortgegangen ſein ohne von ihr Abſchied genommen zu
haben Sie wußte nicht was ſie denken ſollte und während
alles über die Späße des luſtigen u lachte ſaß
ſie ernſt faſt geiſtesabweſend auf ihrem Platze Niemand
achtete ihrer nur die Fiſcherlisl betrachtete ſie mit einem ge
wiſſen Siegesbewußtſein

Als der Ehrentanz vorüber war macht ſich der Rittmeiſter
mit ſeiner Wirthin bereit Er verabſchiedete ſich aufs Herz
lichſte von allen ſeinen Bekannten
Die Fiſcherlisl nahm jetzt Liſei am Arm und führte ſie in

ein Zimmer das entfernt von dem Feſtlokale lag Dort an
gekommen trat ihnen Lindl entgegen
Berg nis Abſchied von anand ſagte die Fiſcherlisl zu den

eiden
Lisl reichte zitternd dem Lindl ihre beiden Hände und unter

Thränen ſagte ſie Pfüat di Gott Lindl Unſer Herrgott
gib Dir viel Glück und Segn

Pfüat Gott Liſei, entgegnete Lindl Glück und Segn
iaget nur mit mir wenn Du mitziageſt Liſei wenn Du die
dei wern möchteſt
Liſei antwortete nicht
n
No Liſei, ſagte dieſe wie is s heunt in Dein mütſchaffn Den wohl wie s das fühlſt a ſo is s n

ſei Willn A ſo habn ma s z Fiſchbachau ausg macht Alſo
was fühlſt

Lindl i geh mit Dir rief Liſei Ueber und über er
röthend ſank ſie an die Bruſt des Glücklichen der keines
Lautes mächtig nur einen heißen Kuß auf ihre Lippen drückte

Jetzt öffnete ſich die Thüre und in derſelben erſchienen der
Rittmeiſter das Brautpaar der Leitzacher Peterl und Urſchi

Lenzl, rief Lindl s Liſei t mit mirl
tachert gert nit wie d Burgl mit n Wurzerjörgl,

enzl
Jch geh mit Dir wo s aa hin is, wiederholte jetzt Liſei

dem Lindl und waar s über s Meer
Dann müſſen wir die Abreiſe verſchieben, ſagte der Ritt

meiſter lächelnd denn ich nehme Euch Beibe nur mit nach
dem auf dem Freudenberge Hochzeit gehalten Selbſt dann

Lindl ſah mit traurigem Blick zu

braucht Jhr aber nicht übers Meer zu gehen nicht einmal
über Eure Berge hinaus denn ich ſehe ſchon der Abſchied
von Eurer lieben Leitzach würde Euch zu ſchwer werden Wir
haben ahnend wie es kommen würde beſſer für Euch r
Lenzl hat in der Nähe von Miesbach einen prächtigen Bauern
hof für Euch ausgeſucht der ſich vortrefflich zur Pferdezucht
eignet Jch habe ihn gekauft Er iſt vollſtändig eingerichtet
Pferde und Viehſtand ausgezeichnet Dann zog er ein Papier
aus der Taſche und fuhr fort Hier iſt die notarielle Urkunde
wonach ich Euch dieſen Hof vorerſt auf ſechs Jahre pachtfrei
überlaſſe Nach dieſer Zeit ſoll Euch auch nicht wehe geſchehen
darauf nehmt mein Cavalierwort Der Hof ſoll den Namen
Birnhof führen zum Andenken an die Bairiſchzeller Birn

die mich gerettet haben
Lindl wußte kaum wie er ſolches Glück faſſen ſollte Er

De dem Rittmeiſter danken aber Thränen erſtickten ſeine
imme
Red du für eam, ſagte die Fiſcherlisl gerührt zu Liſei

und als dieſe ebenfalls nicht ſprechen konnte fiel Mirdei lachend
ein J hon dem Herrn a Bußei gebn müaſſn wie er mirzum Lenzl verholfn hat

gelert is aa mehr werth als all dös ſchmatz, meinte
eterl

Ja magſt denn oans von mir fragte Liſei unter
Thränen lächelnd den Rittmeiſter

Natürlich antwortete lächelnd und ohne daß er
ſich verſah drückte Liſei einen herzhaften Kuß auf ſeine Lippen
Dann reichte ſie Lindl die Hand und ſagte lächelnd Fang i
aa mit ara kloan Untreu an dernthalben brauchſt koa
Kümmerniß z habn

Der Leitzacher gratulirte dem neuen Brautpaare undeer
klärte daß für Liſei s Kammerwagen zu ſorgen ſeine
Meſt ſei und daß ſich keine Bauerntochter deſſelben ſchämen

ürfte
Jm Saale war es inzwiſchen bekannt geworden daß ein

neues Brautpaar im Hauſe ſei und alles kam herbei Lindl
und Liſei zu beglückwünſchen Die Fiſcherlisl aber küßte Liſei
beim Abſchied und ſagte zu ihr Wenn ma wieder mitanand
übern See fahrn gelt nacha juchezt

So lang wart ma nit, antwortete Liſei und als der
Rittmeiſter mit Lindl und ſeiner Wirthin wegfuhr ſchickte ſie
ihnen einen frohen weithin hallenden Juhſchrei nach denerſten nach einem Jahre ſchmerzlicher Trauer

Acht Tage ſpäter hielten Peterl und Urſchi ganz in der
ſelben Weiſe eit wie wir ſie eben beſchrieben und wenige
Wochen darauf ten Lindl und Liſei ihren Ehrentag zu

Nur dieSchliers jedoch ohne Muſik und in aller Stille
Verwandten und Freunde waren nach der Trauungnächſten

einem Feſtmahle nach Freudenberg zur Fiſcherlisl geladen
rotzdem drängte ſich eine Menge Neugieriger hinzu die

Glücklichen zu ſehen Nach dem Mahle fuhren ſie auf einem
geſchmückten Wagen gen Miesbach hin nach dem neuen Hofe
wo das junge Ehepaar ſein Glück begründen ſollte

Die Fiſcherlisl ſegnete das Paar und meinte Gibt ma
aa nit viel agaf n Segn von an altn Weib der Fiſcherlisl
ihr Segn hat bis iätz no alleweil koa Unglück bracht Oes
habts alle zwog viel Logd erfahrn in Enkern jungn Jahrn
dafür ſoll Enk iätz s Glück treu bleibn und der chriſtliche
So ſoll ſi feſtſetzen in Enkan neu n Hof bis in alle
Swigkeit Amen

Auf dem Wege nach dem Birnhofe kamen ſie an der Stelle
vorüber wo der Rehberger Martl einſt ſeinen ſo verhängniß
vollen Leonhardsritt begonnen Liſei drückte Lindl an dieſer
Stelle die Hand und fühlte ſeinen Gegendruck zum Zeichen
daß er ſie verſtanden Bald dige hielten ſie ihren feſtlichen
Einzug auf dem prächtigen Pachthofe

Der Leitzacher war der glücklichſte Vater Bald ging er
hinüber zum Peterl auf den Buchenhof dann wieder herüber
zum Mirdei und freute fich über das Glück ſeiner Kinder
und bald auch ſeiner Kindeskinder

Der guten Fiſcherlisl konnte Liſei die nächſten Frühlings
blümchen leider nicht mehr an die treue Bruſt ſtecken ſie
mußte ihr dieſelben wie jene es wohl vorausgeahnt auf das
Grab legen in welches ſie nach einem glücklichen Leben voll
Freudigkeit und Liederſang geſenkt ward Mit dem ſchönen
Schlierſee bleibt aber das Andenken an die vielbeſungene
Fiſcherlisl unzertrennlich Auch der Wurzerjörgl hörte den
Gugetzer nicht oft mehr wieder ſchreien treu bis zum Tode

hat Burgl ihren Jörgl auf dem Friedhof zu Schliers be
raben dann verließ ſie trauernd um den Gefährten ihres
ebens die Wurzerhütte und wanderte wieder zurück in ihre
frühere Heimath in s Zillerthal

Lindl und Liſei brachten es durch Fleiß und Sparſamkeit
und beſonders durch des erſteren Geſchicklichkeit in der Pferde
zucht bald zu einem kleinen Vermögen Heute hauſt Lindl
nicht mehr als Pächter ſondern als Eigenthümer auf dem
Birnhofe zu welchem ihm die Dankbarkeit eines edlen
Mannes verholfen und der wackere Birnhofbauer zeichnet ſich
vorzugsweiſe dadurch aus daß er mit ſeiner ſchönen Bäuerin
der Liſei faſt jedes Jahr einen Sprößling mehr auf dem ge
chmückten Wagen und ſtets die prächtigſten Pferde mitbringto oft es gilt nach Fiſchhauſen zu fahren zum Feſte des
eiligen Leonhard
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lben aber wie es ſchien gekommen um etwa pikante Einzelheiten
er die Verhältniſſe der Angerlagſen des Bauunternehmers

Kramer und der verehel Marie Boenicke geb Moos
heim hier zu erfahren ſo ſah ſich die liebe Neugier diesmal ſehr
ent t de r ganze z er paurt wg e

ationelle Enthüllungen angelegt a ierr noch nicht beſtraft ſowie die verehel Boenicke aus
Wi erg gebürtig 42 Jahre alt waren beſchuldigt am
F Juli 1886 vor der III Civilkammer hieſigen kgl Landgerichts
in Pro Michaelis Halleſche Aktien uereh widerKramer wiſſeriſt etwas Falſches beſchworen alſo wiſſentliche

deineide geleiſtet zu haben Gegen ige dz er nen ihm als damals en zugeſchobenen Eid wiſſent
lich falſch geſchworen und gegen Frau Bvenicke lautete die An
klage daß ſie als vernommener Zeuge wiſſentlich ein falſches
Zeugniß mit einem Eide bekräftigt habe Die Sache r ſich
ſo Am 4 März 1882 war der Bierverleger Julius Boenicke
Ehemann der angeklagten Frau nach Amerika verſchwunden
mit Hinterlaſſung verſchiedener Schulden u a einer Förderung
im Betrage von 700 800 M der Hall Aktienbrauerei für ge
liefertes Bier welche Forderung rechtskräftig ausgeklagt worden
Erwähnte Gläubigerin die Aktienbrauerei bekam nun im wie

e zu erfahren daß der verſchwundene Boenicke angeblich
amer ein Darlehen behändigt habe welches ſich die Gläubigerin

auf Höhe ihrer Forderung überweiſen laſſen wollte und deshalb
egen Kramer im Wege der Civilklage vorging Da iſt nun anVoenide jetzige Wirthſchafterin Kramer s der von ſeiner Frau
etrennt lebt und in Scheidung ſteht als vernommen undhat beſchworen daß ſie nie von ihrem Ehemanne 6000 M er

halten und nie etwas Kramer gegeben Dieſer als Verklagterhatte deu ihm zugeſchobenen Eid dahin geleiſtet Jch ſchwöre

es iſt nicht wahr daß ich von Boenicke ein Darlehn von 6000 M
erhalten und es iſt nicht wahr daß ich von Frau Voenicke etwas
aus dem Vermögen ihres Mannes erhalten Was Frau Boenicke
damals überhaupt ausgeſagt war kurz folgendes Voenicke ihrMann hatte ſein Geſchatt Anfang 1882 verkauft und ſolle ihr

angeblich 6000 M zurückgelaſſen haben es wären jedoch nur
800 M geweſen wovon ſie ihm 500 M nachgeſchickt als er ſich
nach Amerika begeben Kramer habe ſie nie ein Darlehn gegeben
Beide Angeklagte die übrigens nie verhaftet geweſen da Kramer
Kaution geſtellt beſtritten hiermit etwas Unrichtiges beſchworen
zu haben und es galt nun ihnen die Behauptung der Anklage
zu beweiſen zu welchem Zwecke 13 Zeugen geladen waren darunter

rau Kramer Ehefrau des Mitangeklagten ſowie Aug Boenicke
chwager der Mitangeklagten Dieſe beiden Hauptzeugen machten

vom Rechte ihrer Zeugnißverweigerung Gebrauch Der erſte
demnächſt vernommene Zenge Hr Ju tizrath Otto bekundete
nachſtehendes Als Vertreker der Hall Aktienbrauerei in deren
Klageſache gegen Boenicke und ſpäter gegen Kramer hatte er im
Jntereſſe der Klägerin ſeines Mandanten mit Voenicke in
Amerika korreſpondirt da nach dem Eide Kramer s und der Frau
Boenicke die Aktienbrauerei mit ihrer Klage gegen Kramer ab
gewieſen worden Er war zu dem Briefwechſel veranlaßt worden
weil ihm Frau Kramer etwas von dem Boenicke ſchen Gelde ge
ſagt das Kramer ihr Mann von dem Entflohenen als Darlehnerßalten habe Auf briefliche Anfrage bei Boenicke iſt von dieſem

eine briefliche Antwort beim Zeugen Hrnu Otto eingetroffen
worin Boenicke mittheilt daß er nach Verkauf ſeines hieſigen Ge
ſchäfts 8500 M bei ſeiner Frau zurückgelaſſen Davon wären

Kr ging die u dahin

ihm zweimal je 500 M nachgeſandt worden von dem
übrigen Gelde hätte ſeine Frau ſeine Gläubiger be
friedigen und am 12 April 1882 ebenfalls nach Ame
rika kommen ſollen Sie ſei aber nicht gekommen habe
ihm auch kein Geld weiter geſchickt und außerdem noch für
500 M Waaren Liköre u dergl welche den Lieferanten zurück
gegeben werden ſollten behalten oder anderweitig verwerthet
Auf fernere Anfragen des Hrn Juſtizrath Otto ſind demſelben
keine weitere Mittheilungen aus Amerika zugegangen Der
Bruder Boenicke s war bei letzterem in Amerika geweſen und hatte
einige Mittheilungen mit herübergebracht da aber beſagter Zeuge
ſein Zeugniß jetzt verweigerte konnten deſſen frühere dem Hrn
Juſtizrath Otto gemachte Angaben nicht zur Sprache gebracht
werden Den ganzen Stoff zur Anklage hatte demnach Frau
Kramer zuerſt geliefert die in der Vorunterſuchung ausgeſagt
daß ſie dabei geweſen als Boenicke ihrem Manne Geld gegeben
wie viel habe ſie nicht geſehen Hinzugekommen war dann das
Material erwähnter Briefe und Mittheilungen Aug Boenicke s
Die Angeklagten über den Umſtand befragt daß ſie eigentlich
ſelbſt die Geldgeſchichte unter die Leute gebracht und ſich dadurch
verdächtigt hätken erklärten daß es nur geſchehen um ſich neu
gierige Frager abzuwehren was am beſten möglich wenn man
ſolchen zudringlichen Leuten etwas aufbinde und ihnen in ihren
Andeutungen Recht gebe Es konnte nach dem Verlauf der Ver
handlung bis hierher nun keinem Zweifel mehr unterliegen wie
die Sache enden würde dieſelbe baſirte lediglich auf brieflichen
Angaben eines Weitentfernten und auf leeren Redereien die von
den Angeklagten ausgegangen aber der thatſächlichen Grundlage
entbehrten Alle übrigen Zeugen wurden für überflüſſig erachtet
und auf ihre Vernehmung verzichtet Nach Stellung der Schuld
fragen erörterte der Hr Staatsanwalt den Sachverhalt mit dem
Bemerken daß er die Ueberzeugung habe es ſei nicht nach
gewieſen daß der Angeklagte Kramer ein Darlehn aus dem Ver
mögen des Boenicke weder von dieſem noch von der Angeklagten
Boenicke erhalten Die Erhebung der Anklage zu rechtfertigen ſei
aber Pflicht der Staatsanwaltſchaft und die Rechtfertigung würde
ſich mit den verdächtigen Aeußerungen der Angeklagten ſowie Mit
theilungen von deren Verwandten begründen laſſen Es könne jetzt
nur r beantragt werden Hiernach erklärte der Ver
theidiger Hr Rechtsanwalt Riemer daß ihm nach ſolchem
Antrag ſeine Aufgabe ſehr leicht gemacht worden da ihm nur
noch erübrige auch den Schatten eines Verdachts von den An
geklagten zu beſeitigen Der entflohene Boenicke habe ſchlechte Ge
ſchäfte gemacht viele Schulden gehabt und es ſei unter ſolchen
Verhältniſſen undenkbar daß der Schuldner bei ſeiner plötzlichen
Abreiſe hier Geld zurückgelaſſen das er wohl beſſer gleich mit
genommen Die Redereien der Angeklagten hätten zur Be
ſchwichtigung der Neugierigen gedient Kramer habe nur das
Gerücht von dem angeblichen Darlehn aufgefaßt und Frau
Voenicke würde ſicher eher geſchwiegen haben wenn ſie wirklich
Geld von ihrem Manne erhalten hätte Den Leuten habe ſie
ogar aufgebunden 4000 Thlr von ihrem Manne erhalten zu

haben Die Beantwortung der Schuldfragen ſeitens der Ge
ſchworenen fiel hiernach verneinend aus und die Verhandlung
ſchloß wie bereits mitgetheilt mit Freiſprechung Verhandlungen
am 7 Juli 1 wider den Bergmann Joſef Haßler aus Eisleben wegen Raubes und Körperverleyun und 2 wider die

unverehel J Minna Gröbel aus Hergisdorf wegen
wiſſentlichen Meineides

ten neten

Provinzial Nachrichten
Weißſzenfels 5 Juli Das diesjährige Miſſionsfeſt

der hieſigen Ephorie fand in dem romantiſch gelegenen mit
Ehrenpforten und Laubgewinden geſchmückten Orte Schkort
leben ſtatt Die Feſtpredigt hatte Hr P Kühne Wöhlitz über
nommen Um 3 Uhr bewegte ſich der Zug unter dem Geläute
der Glocken und den Klängen des Chorals Sei Lob und Ehr
dem höchſten Gut nach der an frühere Jahrhunderte erinnerndenkleinen aber ſchmucken und neu Auégeſtalteten Kixrche Jn der

ſelben wurde er von einem gut vorgetragenen Orgelpräludium
des Hrn Lehrer Jungmann Dehlitz empfangen worauf das
Eingangslied Allein Gott in der Höh ſei Ehr folgte z
dem der liturgiſche Gottesdienſt durch den Ortsgeiſtlichen ab
gehalten und die Andächtigen durch das Hauptlied Mit Preis
und Ruhm gekrönet auf die Feſipredigt vorbereitet wurde den
ſelben durch den Feſtprediger das Schriftwort Ev Matth 6 10
Dein Reich komme vorgeführt Der Schlußgeſang Ach bleib Monarchin dann in die naheentete diche elec Nach inaden welche die beſten ſchriftlichen

mit deiner Gnade beendete die ſchöne kirch

einer halbſtündigen Pauſe vereinigten ſich die Theilnehmer im
Schatten der Bäume zu einer Nachfeier

ReinhardtP Staßfurt 5 Juli Durch Hrn Bürgermſtr
wurden in der heutigen Stadtverordnetenverſ die S tadträthe
Keller Täger und D Horn verpflichtet An Palkronats
beitrag zur Reparatur des Daches der St Johanniskirche wurden
zunächſt 3333 Mk bewilligt Gegen einen Präzipualbeitrag
von 4000 M ſoll die auf 6000 Mk veranſchlagte Leitung nach
dem Achenbachſchachte ausgeführt werden wenn die Kgl Berg
inſpektion ſich außerdem vervpflichtet jährl wenigſtens 100,000 cbm
Bodewaſſer für 7 Pf pr cbm zu entnehmen oder zu bezahlen

e urg 5 Juli Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung e ibere OberlandgerichtsReferend Hr Nieſchke
als beſoldeter Stadtrath durch Hrn Bürgermeiſter Schrecker
eingeführt und durch Handſchlag vereidigt Hr Nieſchke ſtammt
aus Naumburg war zuletzt in NeuRuppin in ſtädtiſchen Anelegenheiten thätig und wurde hier am 18 April gewählt Eine
pätere auf ihn gefallene Wahl zum Bürgermeiſter in Zeulenroda

lehnte er ab Nach ſeiner Einführung und Verpflichtung dankte
Hr Nieſchke der Verſammlung für ſeine Wahl und verſprach in
ſeinem neuem Amte in Pflichterfüllung treu feſt und wahr
zu ſein

K Erfurt 5 Juli Jn einem Anfalle von Geiſtesſtörung
ſtürzte ſich geſtern ein in der Eimergaſſe wohnender Schnei
der vom Fenſter des 3 Stockwercks hinab in den Hof Eine
ausgeſpannte Waſchleine auf welche der Mann zunächſt fiel
milderte den Fall ſodaß er ſich nur geringe Verletzungen zuzog
Man brachte den Mann nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe

X Aus Oſtthüringen 5 Juli Heute nachmittag entluden
ſich in einem großen Theile Oſtthüringens Gewitter begleitet
von rauſchenden Regengüſſen Den Landleuten werden dieſe
Niederſchläge in hohem Grade willkommen ſein Denn die Ernteu
ſind in bohem Maße ansgetrocknet Auch auf die Wieſen auf
denen das junge Grummet ſich anſchickt ins Zeug zu wachſen
wird die Anfeuchtung wohlthätig wirken Leider hatten die heutigen
Regenfälle nur kurze Dauer

H Bernburg 5 Juli Das ſoeben erſchienene 1 Heft des
des Vereins fürfünften Bandes der Mittheilungen

Anhaltiſche Geſchichte und Alterthumskunde ent
hält folgende Aufſätze Die Münzen und Medaillen des

ürſten Joachim Ernſt von Anhalt von Paſtor Stenzel
Lauſigk Herzog Ferdinand von Anhalt Köthen und ſein Aus
tritt aus der preuß Arniee im Jahre 1806 von Geh Reg Rath
Aue Deſſau Zur Biographie des Dichters Wilhelm Müller
von Gymnaſial Oberlehrer Dr O Franke Deſſau Gedichte
welche dem Andenken Wilhelm Müllers gewidmet und kurz nach
dem Tode deſſelben veröffentlicht worden ſind mitgetheilt von der
Redaktion der Mittheilungen Briefwechſel des Herzogs Leo
pold Friedrich Franz von Anhalt Deſſau mit Friedrich Gottlieb
Klopſtock im Jahre 1779 von Hofrath Hoſäus Deſſau
Literariſche Nachweiſe zur Geſchichte und Landeskunde Anhalts
von Oberlehrer Blume Köthen Jahresbericht des Alter
thumsvereins zu Bernburg von Realgymnaſial Direktor a D
Dr Fiſcher Bernburg Der Sächſiſch Anhaltiſche Be
zirksverein deutſcher Jngenieure fetert am 17 d durch
eine Feſtverſammlung in hieſiger Stadt in der er auch gegründet
wurde ſein 25jähriges Beſtehen

Vermiſchtes
Geſchenk für den Kaiſer Das Bild welches am

Sonntag dem Kaiſer von einer Abordnung der Königs Grenadiere
übergeben wurde iſt vom Maler Roechlin ausgeführt und zeigt
im Hintergrunde auf einer Anhöhe das brennende Dorf Wiſchau
Unterhalb desſelben in einem Kornfelde trifft der König mit den
anmarſchirenden Bataillonen ſeines Regiments zuſammen daſſelbe
begrüßend und zu den Erfolgen des Tages beglückwünſchend
Der Commanbeur des Regiments Oberſt von VoigtsRhetz ſprengt
auf dem König zu um demſelben das Regiment zu melden Um
dieſen Auftritt möglichſt getreu darzuſtellen hatte ſich der Maler
Roechlin mit Offizieren des Regiments welche der Schlacht bei
Königsgrätz beigewohnt haben an Ort und Stelle begeben

Exploſion Man telegraphirt uns aus Peſt 5 Juli
Nach einer Meldung aus Jasz Bereny iſt während des den dort
garniſonirenden berittenen Pioniren ertheilten Unterrichts eine
Dynamitpatrone exvlodirt und zwar infolge fehlerhafter Hand
habung einer Bixfordzündſchnur Es wurden 8 Perſonen getödtet
und 40 darunter 27 ſchwer verwundet Der Honvedminiſter hat
ſich ſofort mit Aerzten nach Jasz Bereny begeben Ein Augen
zeuge berichtet dem Egyetertes folgendes über die Kataſtrophe
Um halb 11 Uhr vorm führte Honved Oberlieutenant Szekacs
fünfzig ſeinem Regimente zugetheilte Pioniere auf den Exercirplatz
der Honved Kavallerie um denſelben die Wirkung der Pickſord
ſchnur bei Dynamit Patronen zu demonſtriren Auf dem Exercier
platze waren auf einem Tiſche zwei Patronen aufgeſtellt eine im
fertigen die andere im unfertigen Zuſtande Oberlient Szekacs
zündete eine Schnur an verbrannte ſich die Hand und ließ infolge
deſſen die brennende Schnur fallen Jn demſelben Augenblicke
explodirte die unfertige Patrone im nächſten die fertige mit furcht
barer Detonation Alle 50 Perſonen die den Tiſch umſtanden
wurden entſetzlich zugerichtet Oberlieut Szekacs war augenblick
lich todt Ober Arzt Koller welcher aus Neugierde anweſend
geweſen war gleichfalls ſofort eine Leiche Dem Oberlieut Hübner
mußten ein Arm und ein Fuß auf der Stelle amputirt werden
Lieut Balogh wurde tödtlich verwundet Acht Pioniere ſind todt
viele ſchwer verwundet die letzteren ſtehen gräßliche Qualen aus
und verlangten Gift um von ihren Leiden erlöſt zu werden Da
in Jasz Bereny kein Militärſpital iſt wurden die Verwundeten in
das ſtädtiſche Spital überbracht und alle Aerzte aus der Umgebung
herbeigerufen

4 Grundſteinlegung Am Montag mittag legte in London
wie ſchon telegraphiſch kurz gemeldet die Königin mm Perſon den
Grundſtein zu dem Reichsinſtitut jener großartigen Anſtalt
welche künftigen Geſchlechtern die Erinnerung an das Regierungs
ijubiläum wach halten und dem Beſucher einen Ueberblick über
die Hilfsquellen und die Kultur des weiten britiſchen Reiches
geben ſoll Der nach vielem Schwanken gewählte Bauplatz liegt
wie uns heute weiter geſchrieben wird in Süd Kenſington
zwiſchen dem Muſeum und der Albert Halle Kurz vor 12 Uhr
traf die Monarchin von Windſor kommend begleitet oom Prinzen
und der Prinzeſſin von Battenberg dem Herzog und der Herzogin
von Connaught dem Prinzen und der Prinzeſſin Chriſtian in
Paddington ein von wo aus ſich der kgl Zug ſoſort nach dem
Feſtplatz begab Dort angekommen wurde die Königin vom
Prinzen von Wales als dem Präſidenten des Jnſtituts begrüßt
und unter den für ſie beſtimmten Baldachm geleitet Jn
der großen 11,000 Perſonen zählenden Verſammlung war das
diplomatiſche Corps das gegenwärtige und die früheren
Miniſterien das Parlament und die Notabilitäten des
Landes und die noch in London weilenden Fürſtlichkeiten
vollſtändig vertreten Nachdem das von Sir Arthur Sullivan
dirigirte Orcheſter die Nationalhymne geſpielt hatte verlas derPrinz von Wales die Adreſſe Dieſe be erwidernd dankte die
Königin in bewegten Worten allen Beitragſpendern und ſprach
die Hoffnung aus daß das Jnſtitut Jndien den Kolonien und
dem Mutterlande zum Nutzen gereichen werde Sodann kam die
JubilaqumsOde des Dichters Morris welche Sir Arthur Sullir
van komponirt hatte unter vielem Beifall zum Vortrag worauf
die Königin die Grundſteinlegung vollzog Der vom Erzhiſchof
von Canterbury r egen brachte die Feier zum Ab
ſchluß Unter den Klängen von Rule Britannia begab ſich die

ar wo ſie unter Schul

Welches ſind die beſten Mittel Granuſamkeiten gegen die Thiere
zu verhindern geliefert hatten Preiſe vertheilte Nach der kurzen
Ceremonie ſuhr die Königin nach der Siation Paddington und
von da nach Windſor zurück

Berliner Bettelſtudentinnen Wenn man jetzt in
Berlin ein junges Mädchen ſieht um deren ſchlankes Handgelenk
ſich ein ſilberner Reif ſchließt an dem klingelnd und bei der
leiſeſten Bewegung aneinander ſchlagend kleine Münzen hängen
ſo weiß man daß die Trägerin zu den Jmmatrikulirten der weib
lichen Bettel ArmbandBurſchenſchaft gehört Es ſind ehemalige
ſilberne Zwanziger, die ihren Beruf verfehlt haben und die
man an die ſchmalen Silberreifen anhenlelt Die Seite auf
welcher ſich der Adler befindet iſt geblieben Die andere Seite
aber welche die Werthangabe in Ziffern die 20 trug wird
ſauber polirt und bietet dann Gelegenheit pur Eingravirung
mannichfachſter Art an den Geber zu erinnern Es iſt juſt nicht
anzunehmen daß auf dieſe Weiſe ein großes Vermögen zuſammen
gebettelt wird wie es etwa die Reichsfechtſchüler für die Waiſen
häuſer zu Wege bringen aber es wird doch ein eigenartiges
Buch der Erinnerung geſchaſſen ein metallenes Album eine
ſilberne Antographenſammlung Denn die Kunſt des Graveurs
läßt auf der polirten Seite allerlei bedeutungsvolle Schrift ent
ſtehen Weiſe Sprüche Monogramme auch eigenhändige Schrift
züge alles verſehen mit dem Datum der Gabe und einem Ge
denkzeichen an die näheren Umſtände Sich um ein ſolch anzu
henkelndes Zwanzigpfennigſtück zu bemühen um es zu betteln
iſt kein Verſtoß gegen die Schicklichkeit die Mode hat es auf die
gleiche Stufe geſtellt wie das Erſuchen eines Herrn einem Freunde
gegenüber um eiue Cigarre Der geringe Werth ſchließt jede
Mißdeutung aus und der Takt der Bettlerin muß ſie davor
bewahren etwa an eine Thür zu poöchen welche dem harmloſen
Anſuchen tiefere Bedeutung beilegen könnte

IX Deutſches Bundes und Jubiläums Schiefzen
IV

Frankfurt a 5 Juli
Zweiter und dritter Feſttag

Geſtern nachmittag hatte ſich eine ungeheuere Menſchenmenge
auf dem Feſtplatze eingefunden Das war ein Wogen und
Drängen Alle Bier und Weinreſtaurationen waren überfüllt
auf dem ſog Juxplatze aber ging es am tollſten zu Jn den
Straßen deſſelben an deren Seiten Schaubuden Carouſſels
Menagerien Paſchbuden Schießhallen c ſich befanden wimmelte
es von Menſchen die heute bei dem ermäßigten Entree 50 Pf
ſonſt 1 aus allen benachbarten Städten und Ortſchaften hier
eingetroffen waren Jn der Feſthalle war kein Platz mehr zu
bekommen Luſtige Geſänge ertönten überall Eine intereſſante
Gruppe in der Feſthalle bildeten die Tiroler Schützen die ſich
zuſammengeſetzt hatten und ihre Nationalgeſänge und Jodler bei
uſtigem Becherklang ertönen ließen

Die konzertirenden Kapellen reuſſirten nur mit Volksliedern
auch ein Lied das jetzt überall geſungen wird drang an unſere
Ohren Fiſcherin du Kleine Bis lange nach 12 Uhr drückten
ſich auf dieſe Weiſe Tauſende von Menſchen in der Halle herum
Nach 1 Uhr fing der Feſtplatz erſt an etwas leer zu werden Das
Leben von demſelben verpflanzte ſich jetzt in die Stadt wo be
ſonders die Cafés ſtark frequentirt wurden Auf den Straßen
zogen die ſingenden und jubelnden Schützenbrüder dahin und oft
erklang der Ruf Wir gehn noch lang net ham
Das Schießen begann heute wieder früh 7 Uhr und dauerte

bis nach 2 Uhr worauf am Gabentempel die geſchoſſenen
Becher zur Vertheilung gelangten Die drohenden Wolken die
ſich heute am Morgen am Horizont erhoben hatten waren in
zwiſchen näher gerückt und es entlud ſich ein leichtes Gewitter
das von einem Regen begleitet war welcher den ganzen Nach
mittag anhielt Trotzdem beſuchten viele den Feſtplatz und einige
bairiſche Schützen kamen im ſtärkſten Regen mit einer Muſik
kapelle luſtig auf den Feſtplatz gezogen

Dem Bankett an dem 4000 Perſonen theilnahmen präſidirte
heute Hr Archivar De Grotefend er begrüßte die Feſt
verſammlung und verlas folgendes Telegramm das vom öſter
reichiſchen Kaiſer eingetroffen war

Meinen herzlichſten Dank der Feſtverſammlung des IX Deutſchen
Bundes und Jubiläums Schießens zu Frynkfurt a M für die
mit ihrem heutigen Telegramm dargebrachte freundliche Kund
gebung

Franz Joſef
Hierauf betrat der Bundespräſident Sterzing die Redner

tribüne und brachte ein begeiſtert aufgenommenes Hoch auf Kaiſer
Franz Joſef aus auf welches ein Vers der öſterreichiſchen National
hymne geſungen wurde

Der Präſident des Wiener Schützenvereins De Starzen
gruber erwiderte dankend in längerer Rede

Freunde Brüder Feſtgenoſſen
Jhr habt uns Oeſterreicher mit einer Sympathie empfangen

Jhr habt uns Beweiſe Eurer Liebe und Freundſchaft gegeben
die unſer Herz entzückt haben Jhr habt uns und Oeſterreich
hochgeehrt indem Jhr dem Kaiſer Franz Joſef unſerm erhabenen
Herrſcher eine Huldigung dargebracht die ihn gewiß erfreut
hat Geſtattet nun einem Oeſterreicher daß er Euch erwidert

Jhr kennt alle die deutſche Sage Kaiſer Barbaroſſa ſchläft
im Kyffhäuſer der dürre Baum am Kuyffhäuſer will nicht
rünen die Raben flattern um den Berg Deutſchland

ſchlummert Um den ſchlafenden Kaiſer herum ſitzen die
Mannen in Wehr und Waffen gepanzert aber ſie
ſchlafen Und Jahrhunderte ging es ſo fort erniedrigt war
Deutſchland vor allen Völkern und Kaiſer Rothbart wollte nicht
erſtehen Da geſchah es daß der Mann jenſeits des Rheins
ein deutſches Königswort antaſtete Da ſchlug Kaiſer Rothbart
an den ehernen Schild mit ſeinem Schwerte und Hundert
tauſende erhoben ſich gepanzert und gewappnet um für das
Wort des deutſchen Königs einzuſtehen Bravo Jhr zogt
über den Rhein ein Heer von Siegern und was in Deutſch
land ſich angeſammelt durch Jahrhunderte an Schmach und
Erniedrigung die von jenſeits des Rheins herkam das ward
in Blut tauſendfach gerächt Bravo Schlacht auf Schlacht
war geſchlagen Sieg auf Sieg errungen bei Sedan
vollzog ſich das letzte Ende dort ging der Thron in
Trümmer der andere Throne ſtürzen wollte Bravo
r Verſailles erſtand das Deutſche Reich wieder Der
Mann der Euch geführt im Krieg zum Sieg König
Wilhelm erſtand als Kaiſer der Deutſchen Bravol Was
Deutſchland heute iſt das dankt es ihm Mächtig groß an

e eine feſte Burg für ſeine Freunde der Schrecken ſeiner
jeinde Bravo Dieſen Mann zu feiern hat jed er Deutſche

ein Recht auch wenn er in Oeſterreichs Grenzen wohnt
Dieſem Manne dem Begründer von Deutſchlands Größe der
das was wir geträumt was wir als Jünglinge gehofft und er
wartet zur gemacht dem greiſen Helden dem Herrſcher
der es verſtand alles um ſich zu ſchaaren was das Reich groß
und angeſehen machen konnte dem treuen Verbündeten
unſeres Kaiſers Franz Joſef dem Kaiſer Wilhelm bringe ich
ein rer Hoch Anhaltender langer Beifall

Die Muſik intonirte Heil Dir im Siegerkranz, das von der
Sehr er rer geſungen wird mit entblößtem Haupte

Als nächſter Redner trat Dall Armi auf der dem Frankfurter
Schützenverein ſeinen Dank ausſprach für das bereitete r und
ließ den Frankfurter Schützenverein leben Nach der Rede von

Dall Arm wurde der Deuntſche Schützenfeſtmarſch zum Jubiläums
ſchießen von Fr Conräder München von einer baieriſchen Muſik
kapelle geſpielt und vom Komponiſten ſelbſt dirigirt Reicher
Beifall erſcholl als die Muſik verſtummte

Hr Reinhard Präſident des Frankfurter Schützenvereins
ſprach in Erwiderung auf die Rede Dall Armi s herzliche Worte
des Donkes nnd brachte ein Hoch auf alle Schützen aus die ge
kommen ſind um das Feſt das Frankfurt veranſtaltet mit zu

rbeiten über das Thema f eiern



Der letzte Redner war der würtembergiſche Landesſchützenmeiſter v aus Stuttgart der die Verdienſte des on es

Präſidenten Sterzing hervorhob und ein Hoch auf den deutſchen
Schützenvater Papa Sterzing ausbrachte

Viele Schützen ſaßen noch luſtig zuſammen als das luſtige
Geknatter der Büchſen von den Schießſtänden herüber e und
den Beginn des Nachmittagsſchießens auf welches die Preis
vertheilung abends 9 Uhr erfolgt anzeigte Gewitterwolken
iehen immer noch über den Feſtplatz des Himmels Schleuſen

aufgethan und der Boden iſt S durchweicht daß die
ege des Feſtplatzes ſchwer zu paſſiren ſind
Heute abend wird im Opernhauſe Ein Schützenicherz von dem

frankfurter Dichter Friedrich Stoltze gegeben Das Schauſpiel
iſt auf einige Wochen geſchloſſen Die Ehrengaben belanfen ſich
jetzt auf 334 Heute abend finden Aufführungen der vereinigten
Geſangvereine ſtattDas Programm der Aufführungen der frankfurter Turnerſchaft
Donnerstag den 7 Juli abends 8 Uhr auf dem zu

einer Bühne hergerichteten Podium in der Feſthalle wird ſich
aus ln Nummern zuſammenſtellen

1 Turnen am Reck
2 Stabreihen
3 Fechten
4 Pyramidenſtellen

z 5 Lebendes Bild Tableau darſtellend die Huldigung der
Germania ſeitens der Turner und Schützen
Die erſte Gruppe Turner tragen die Germania auf einem

Schild rechts und links je ein Herold v
Die zweite Gruppe Der deutſche Jüngling beſchützt die deutſche

Reichskrone und die deutſchen Schützen und Turner ſchwören
derſelben Treue links der Friede umgeben von Genien und ſich
anſchließend die friedlichen Gewerbe rechts der Krieg nuigeben

von Soldaten c SDie dritte Gruppe Zwei wilde Männer das deutſche Reichs
wappen haltend

Die vierte Gruppe Die Lorelei umgeben von den Nixen des
Rheins links anſchließend die Schiffer und Ruderer rechts die
Marine

à

Bis Dienstag vorm 11 Uhr erzielten die beſten Reſultate
1 auf der Meiſter und Standſcheibe Alb Becker
Magdeburg 57 Ringe N Heldt Hamburg 55 Joſ Reit
mayer Tegernſee 55 J Widdner Bruck Tirolh 54 Franz
Ritzl Fügen Tirolh 53 J Pfötterle München 53 Karl
Müller Preſſeck 52 J Schulhof Wien 51 W Poſe
Berlin 51 St Haller Sterzing Tiroh 51 G Blume
Erfurt 51 Aug Lieberoth Goslar 50 M Laudes
Plattling Nieder Baiern 50 Guſt Zimmermann Newyork
50 Ringe

2 Auf der Feld meiſter Scheibe Oswald Schlegel
Dresden 52 Ringe Wilh Werneburg Mühlhauſen i Th 52
J Pfötterle München 51 Joſef Ziegler Maria Emſiedel
München 50 Ringe
Folgende Kernſchüſſe wurden bis Mittag gethan Auf die

Standſcheibe Heimath ein 419 Theiler ein 833 Theiler und
ein 1014 Theiler Auf Scheibe München ein 1332 Theiler
und ein 1633 Theiler Auf die Standſcheibe Düſſeldorf
ein 1838 Theiler ein 2229 Theiler und ein 2476 Theiler Auf
die Jubiläumsſcheibe welche nur Jubiläumsſchützen zu
gänglich iſt 6 Treffer deren beſter ein 6670 Theiler

Hr Schützenmeiſter Adam Beſt verkündete um 1 Uhr am
Gabentempel unter den üblichen Feierlichkeiten daß am Dienstag
vormittag Becher folgenden Herren zuerkannt worden

A Standſcheibe Graf von ArcoMünchen Ariſte
La Chaux de Fonds Weishaupt Landsberg F Stößl
Eichſtädt St Haller Sterzing O Löw Göppingen L
Dieter W Kandel Schwabach J Neuſinger J Moll
Cannſtadt C W RödeckerBremen K Friede München
Schönner Nürnberg Dr E Knecht Baden P Sieber
ling Mainz R Elze Halle a O Oehring Eisleben
E Schneider Breslau Ehrmann Heilbronn Link Ans
bach C Wickert Durlach N Hild Hamburg R Schlegel
Eisfeld L Briebatſch Breslau v Stawers Erdingen

B Feldſcheibe F Toentner Erdingen a g r
Stuttgart F Bergmann H Weigel Baſel W Wagner
Glarus F Kaffel Bogenhauſen Oeſter München J Geyer
München Menz Baden Baden A Batſchari Baden
W Hilsbein Frz Spring Päßnitz B Wiegſchwender
Fügen B Boller Worms J Lang München Sonnico
Jnnsbruck Fr Lutz Bodſen Luxemburg

Berichtigend wird uns von Frankfurt mitgetheilt daß Hr Ehr
hardt Halle der Hauptmann des halleſchen Schützenbundes
am Sonntag nicht nur die Feſtmedaille ſondern einen Ehren
becher und 2 Medaillen erſchoſſen hat Silberne Ehrenmedaillen
werden überhaupt nicht ausgegeben

e

Das am 1 Tage vom Herzog von Koburg eingelaufene Tele
gramm lautet

Jch denke in froher Erinnerung der Zeit da in Frankſurt
die Bundesfahne geweiht wurde und bin dankbar daß alle
nationalen Hoffnungen von damals ſich glorreich erfüllt haben
ſende den feſtlich verſammelten Schützen den Ausdruck warmer
unwandelbarer Theilnahme der Deutſche Schützenbund möge
auch im zweiten Vierteljahrhundert fröhlich gedeihen

Die Einnahme betrug geſtern den 3 Juli 30,000 M
21,000 Flaſchen Wein wurden getrunken 214 hl Vier in der
Münchuer Bierhalle Bürgerbräu 100 hl in der FrankfurterBierhalle 50 bis 60 hl in jeder der anderen reiſe waren
nöthig um den großen Feſtdurſt der vielen Tauſende in der

lühenden Sonnenhitze die geſtern über dem Feſtplatze wie heute
agerte zu löſchen

Vereine und Verſammlungen
XV Deutſcher Aerztevereinstag zu Dresden

II r Dresden 4 JuliEine Beſchwerde welche der ärztliche Bezirksverein in Chemnitz
aufgrund der 88 6 und 46 des Krankenkaſſengeſetzes und aufgrund
des 8 29 der Gewerbeordnung darüber geführt hatte daß in
Chemnitz ſog Naturärzte gegen Entgelt kranke Kaſſenmitgliederr dürfen und von den ranlenteſureſen
ür befähigt erachtet worden waren giltige Krankheitsatteſte aus
uſtellen wurde in 3 Jnſtanzen zurückgewieſen Die dritte Jn
tanz das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern verwarf zwar die
nſicht des Chemnitzer Stadtraths daß unter ärztlicher Behand

lung nicht nur die Behandlung durch Aerzte ſondern überhaupt
die Behandlung einer Krankheit zu verſtehen ſei und erkannte an
daß die Krankenkaſſe in Gemäßheit des 8 6 Abſ 1 des Kranken
kaſſengeſetzes an ſich verpflichtet ſei dem erkrankten Kaſſenmitgliede
die Behandlung eines approbirten Arztes zu gewähren wies
jedoch die Beſchwerde deshalb zurück weil das genannte Geſetß
nirgends eine Beſtimmung enthalte welche es verbiete daß das
Kaſſenmitglied im e auch die Hilfe einer anderen
Perſon in Anſpruch nimmt dafern damit der Kaſſenvorſtand ein
verſtanden ſei und ſich das Recht vorbehalte eeigneten Falles
auch gegen den Willen des Kaſſenmitglieds die ehandlung durch
einen approbirten bez durch einen Spezialarzt anzuordnen Nach
dieſer Abweiſung hatte ſich der Chemnitzer ärztliche Bezirksverein
an den Bundesrath gewandt Laut einer vom Staatsminiſter
v Bötticher im Reichstage abgegebenen Erklärung war aber
vom Bundesrathe der Entſcheidung des et Miniſteriums
beigepflichtet worden weil durch das Krankenkaſſengeſetz nicht feſt
zuſtellen ſei wer zur Ansübung der ärztlichen Praxis berechtigt
iſt dafür vielmehr die Gewerbedednung bez diejenigen Landes
geſetze die ſich mit der Aushnng der ärztlichen Paxis beſchäftigen

maßgebend ſeien Dr Wallichs Altona der über die chemnitzer
Angelegenheit berichtete ſtellte die Anträge

Der Aerztetag wolle erklären Die von den königl ſächſ
Behörden dem 8 6 des Kranken Verſicherungsgeſetzes gegebene
und vom Bundesrath unbeanſtandet gelaſſene Auslegung ent
ſpricht weder dem Wortlaute noch der Abſicht dieſes Geſetzes

er Aerztetag beauftragt den Geſchäftsausſchuß
die Angelegenheit unter u eines rechtskundigen Beiſtandes dem Reichstage in einer
Denkſchrift zu unterbreiten
Nach einem ſehr erregten Meinungsaustauſche wurde der erſte

Antrag abgelehnt weil er dem Zwecke des zweiten Antrags vor
griffe letzterer aber zum Beſchluß erhoben Nachdem
hierauf ein neuer neungliederiger vworden war erſtattete Dr DeneckeFlensburg über den die
Kunſtfehler der Aerzte betreffenden Punkt der Tages
ordnung Bericht Dabei ſtellte er folgende Theſen auf

1 Ein allgemein giltiger Satz zum Zwecke der Definition
eines Kunſtfehlers oder als Grundlage für die gerichtsärztliche
Beurtheilung läßt ſich nicht aufſtellen

2 Das gerichtsärztliche Gutachten bei Anklagen wegen Kunſt
fehlers muß eine ſorgfältige tliniſche Darſtellung des fraglichen
Krankheitsfalles und ärztlichen Verfahrens ſein welcher unter
möglichſter Objektivität die auf den beſonderen Fall an
zuwendenden unbeſtrittenen mediziniſchen Thatſachen und
Grundſätze gegenüberzuſtellen ſind Aufgrund dieſer Gegen
überſtellung muß ſeitens des Richters die Entſcheidung der
Frage ob eine Fahrläſſigkeit vorliegt möglich ſein

3 Die wichtigſte Aufgabe des Gerichtsarztes iſt die Ent
ſcheidung der Frage des urſächlichen Zuſammenhanges zwiſchen
entſtandener Geſundheitsbeſchädigung oder Tod und dem Ver
fahren des angeſchuldigten Arztes S

4 Eine Umgrenzung des Gebietes erlaubten ärztlichen Handelns entweder durch geſetzliche Beſtimmungen oder durch Aus
ſprüche ärztlicher Autoritäten iſt unſtatthaft

5 Vor der Eröffnung des gerichtlichen Verfahrens iſt von
der Anklagebehörde ein Gutachten eines ärztlichen Kollegiums
einzuziehen welches ſein Votum aufgrund eines Krankheits
berichtes des angeſchuldigten Arztes und eines Gutachtens des
zuſtändigen Gerichtsarztes abgiebt

Die Verſammlung beſchloß dieſe Theſen dem nächſten Deutſchen
Aerztetage zur Behandlung zu überweiſen

Hierauf berichtete D BuſchKrefeld im Namen der Kom
miſſion zum Krankenkaſſengeſetze über die während des
Jahres 1885 angeſtellten Erörterungen

Des weiteren berichtete De Wallichs Altona über ärztliche
Unterſtützungskaſſen und fanden folgende zwei Anträge ohne
weſentliche Debatte die Zuſtimmung der Verſammlung

1 Der Antrag des ärztlichen Vereins Hannover Der
Aerztetag wolle veranlaſſena Saß in ſämmtlichen Apotheken Gemäße feil

gehalten werden welche geeignet ſind die vom Arzte vor
geſchriebene Arzneigaben anſtatt der bislang gebräuchlichen
durchaus ungenauen Beſtimmungen nach Eßlöffeln Deſſert
löffeln Theelöffeln und Tropfen ſicher nach Kubikcentimetern
oder deren Bruchtheilen abzumeſſen Die Richtigkeit dieſer
Gemäße würde bei den periodiſch ſich wiederholenden Revi
ſionen der Apotheken durch die betr Aufſichtsbeamten zu
kontrolliren ſein

b Daß der Vertrieb natürlicher und künſtlicher
Mineralwaſſer nur in Flaſchen von beſtimmter Kapacität
geſchehe Das Gemäß der Flaſchen würde dem Glaſe in
deutlicher Weiſe einzupreſſen und der amtlichen Kontrolle zu
unterſtellen ſein
2 Der Antrag des berliner CEentralausſchuſſes Der

Aerztetag möge thunlichſt zeitlich und örtlich im
Anſchluß an die Verſammlung der Naturforſcher
und Aerzte ſtattfinden

Damit iſt die Tagesordnung erledigt

2nanren und Produfkßtenberichte
Zitcker

Magdeburger Börſe

4 Juli 5 JultGrannkated M MKryſtallzucker I S x SKryſtallzucker II 4 u xKornzucker 9690 21 75 22 00 21 80 22 10
Kornz Rend 882/5 21 90 22 00

do Rend 750 16 60 18 00
Tendenz am 5 Juli Feſt

21 20 21 50
16 80 18 20

4 Juli 5 Juliein Brodraffinade 28 00 M Mſein Brodraffinade 27 50 27 75 28 00
Gem Raffinade 26 50 26 75 26 50 26 75
Gem Melis I 26 00 za 26 09 2Tendenz am 5 Juli Feſt

dagdeburger Börſe vom 5 Juli
Rohzucker I Prodnkt
Tranſito f a B Hamburg

uli 13 20 2225 bez n wenn Br
Juli Auguſt bez G BrAuguſt 13 20 22 25 bez G BrSept 13 05 07 bez u Br
Okt 12 27 bez 12 25 12 30 Br
Okt Nov Gd
Okt Dez 12 25 30 250 bez G BrNov Dez 12 20 bez u 12 25 Br

Tendenz R ht ſtetig
Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Paris 5 Juli Telegr Rohzucker 889 ſeſt loco à 29 50
Weißer Zucker rubig Nr 3 per 100 kg pr Juli 33 25 per Aug 33 30
pr Okt Jan 33 80 per Jau April 34 50

London 5 Juli Telegr 962 Javazucker 135 ruhig Rüben
Rohzucker 13 ſeſt Centrifngal Cuba 13

Autwerpen 4 Juli Rübeuzucker Sofort 29 50 Fres Juni Juli
Frcs JnliAugnſt 29 75 Fres Oktober Dezember 28 00

New York 4 Juli Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 47
Kaffee

Hamburg Juli Kaffee geſchäftslos Umſatz
Hamburg Juli vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per März 85 do per Mai 85 Feſt
Hamburg 5 Juli nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos

per März 84, do per Mai 84 Behauptet
gie er mr Rufe e h a a 3 J Telegramm von e
Ziegler New York ſchließt mit Points Hauſſe Rio6000 Santos 5000 B Recettes für 2 Tage g do

Havre 5 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Sautos per Jnni 103 00 per Juli
100 25 per Aug 122,00 per Sept 120,00 per Okt 127 90 per Nov per
Dez 95 00 per Jau 103 50 Ruhig

New York 4 Juli Telegr Kaffee Fair Rio 18 do Rio Nr 7
low ordinary per Juli 16 55 do do per Sept 16 90

Petrolenm
Berlin 5 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſitill Gekündigt

Ctr Kündigungspreis n M Durchſchnittopreis 21 2 M Loco
per dieſen Monat 21 2 per Juli Aug per Aug Sept per

Sept Okt 21 8 per Okt Nov 220 per NovemberDez 22 8 per Dez
ait

e Sanbet Juli vo r loco ruhig S
amburg Juli Petroleum ruhi taund white o 6,05Br 6,00 Gd pt Aug Dez 6,25 Gd ſ hie loe

a Zremen 5 Juli Schluhbericht Standard white loco 5,95 Br
att

Antwerpen 5 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes eweiß loco 15 bez 15 Br pr Vi bez 8 Br pr Aug W
bez 15 Br pr Sept Dez 15 bez 16 Br Ruhig

New York 4 Je Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 65 Gd do in Philadelphia 6 Gd Rohes Peiroleum in Newert 8 5 do Pipe de Certiſicats S 61 C

le èſ eaèm4 rIòD däaazhtſhencennltſnahnſgſnòraH ,ß,1 0 9 o

Berlin 5 Juli Amtlich Spiritus per 100 1 s

Geſchäftsausſchuß gewählt v

Spiritus

Loco Termine matter Gekündigt 540,000 l Kündigungspr 66 8
Durchſchnittspreis M Loco mit Jaß bez ohne Faß 67 3 bez z
dieſen Mon 67 0 bis 66 6 bis 66 9 bis 68 1 per Juli Aug 67 66 6 bis
66 9 bez per Aug Sept 67 67 67 8 bez per Sept Okt 68 68 0

68 3 bez per Ott Nov bis bis bez per Nov Dez 66 7
a Spiritus per 100 à 100010,000 loco ohne Faß

Zahlt
Magdeburg 5 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 l loco ohne Faß60 40 09 70 We J ſelſp Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 5 Juli Hermann Walther Karioffelſpiritus

Loco ohne Faß 69 40 69 70 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
binde 70 90 20 Br

Leipzig 5 Juli Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco 68 50 bez
öher

Danzig 5 Juli Per 10,000 I loco 65 00Königsberg 5 Juli Per 10,000 1 o loco 65 50 per Juni 67 00
per Aug Sept 67 50

Pyoſen 5 Juli Spiritus loco ohne Faß 66 30 per Juli 66 40 per
Aug 66 70 per Sept 66 70 per Okt ver Nov künd 5000 1

matt
Matt

Stettin 5 Juli Spiritus loco 66 00 per Juli Aug 66 00
per Aug Sept 66 60 per Sept Okt 67 60

Breslau 5 Jnii Spiritus per 1001 100 per Juli Aug 65 70 per
Aug Sept 66,50 per Sept Okt 67 00

Hamburg 5 Juli Spiritus geſchäftsl per Juli 25 Br per Juli
Aug 25 Br per Sept Okt 26 Br per Nov Dez 26 Br J

Paris 5 Juli nachm Telegr Spiritus feſt per Juli 43 75per Aug 43 25 per Sept Dez 41 00 per Jan April 40 50
Paris Juli abends Telegr Spiriins ſeſt per Juli 44 00per Aug 43 50 per Sept Dez 41 00 per Jan April 40 50

Oelfagten Oele Fettwaaren
Berlin 5 Juli Amtl Oelſaaten per 100 Kg Gek Winter

raps Sommerraps M Winterrübſen Sommerrübſen
M Rüböl per 100 kg mit Faß Termine niedriger Gek 2500 Ctr

Kündigungspreis 48 0 Durchſchnitlspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat bis per JuliAug perAug Sept per Sept Okt 47 47 1 bez per Okt Nov 47 7 bis

bez per Nov Dez 49 2 bis 48 8 bez Leinöl per 100 kg loco
ſt Lieferung

Leipzig 5 Juli Rapskuchen per 100 kg netto loco M bez
Rüböl per 100 Kg netto loco 48,50 bez Flau

Stettin 5 Juli Rüböl matt pr Jnli 49,50 per Sept Okt
48 00

Fwiln 5 Juli Telegr Rübol loco 26,30 per Juli pr Okt
u Klan 5 Juli Rüböl per Juli 52 00 M per September Okt
51

Hamburg 5 Juli Rüböl ſtill loco 45
Paris 5 Juli nachm Telegr Rüböl feſt per Juli 56,25

per Aug 56,75 per Sept Dez 57,75 per Jan April
Paris 5 Juli abends Telegr Rüböl feſt per Juli 56,25

per Aug 56,75 per Sept Dez 57,75 per Jan April
Peſt 5 Juli Telegr Kohlraps per Aug Sept à 12
Petersburg 5 Juli Telegr Talg loco 44,50 per Aug 43 00
Kew York 4 Juli Telegr Schmalz Wilcox 7,10 do Fairbanls

7,15 do Rohe Brothers 7,10
Hülfenfrüchte

Berlin 4 Juli Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 5 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine
Gek Ctr Kündigungspreis 102 5 M Loco 105 112 M nach

Qual per dieſen Monat 103 0 nom per Juni Juli 103 0 per Sept Okt 105 0
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 110 125 M nach
Qualität

Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 20Nordhauſen 5 Juli
22 Linſen 24 28 M per Kg

Leipzig 5 Juli Mais per 1000 Kg netto loco amerikaniſcher 110 bis
120 M Br rumäniſcher alter 110 120 M bez

Danzig 5 Juli Erbſen
Königsberg 5 Juli Weiße Erbſen 105 00
Wien 5 Juli Telegr Mais per Juli Aug 6,05 Gd 6,10 Br

per MaiJuni 6,08 Gd 6,13 Br
Peſt Juli Telegr Mais per Juli Aug 5,56 Gd 5,58 Br per

MaiJuni 5,71 Gd 5,74 Br
Liverpool 5 Juli Telegr Mais d niedrigerNew York 4 Juli Telegr Viſible Suply an Mais 10,859,000

Buſhel
New York 4 Juli Telegr Mais New 46

Mehl
Berlin 5 Juli Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl

Sack Niedriger Gekündigt 550 Ctr Kündigungspr M Durch
ſchnittspreis 17 20 per dieſen Monat 17 40 bis 17,30 per Juli Aug 17 25
bis 17 25 per Aug Sept bis per Sept Okt 17 50 bis 17 65 bez
per Okt Nov 17 40 per Nov Dez 17 31

Berlin 5 Juli Weizenmehl Nr 00 26 00 24 90 Nr 0 24 00
21 50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Roggenmehl Nr 0 u 1 17 50 16 50 do feine Marken Nr O u 1
19 00 17 50 bez Nr O 12 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl
Sack Fremde Marken angeboten

Paris 5 Jnli nachm Telegr Mehl ruhig per Juli 54 75
per Aug 54 80 per Sept Dez 52 75 per Nov Febr 52 75

Paris 5 Juli abends Telegr Mehl 12 Marques feſt pr Juli
54 80 per Aug 55 00 per Sept Dez 52 90 per Nov Febr 53,10

Liverpool 5 Juli Telegr Mehl ſtetig
New York 4 Juli Telegr Mehl 3 D 50 C

Kartoffeln

S Berlin 4 Juli Pol Präſ Kartoffeln 5,00 7,50 M per 100 Kg
Nordhauſen 5 Juli Amtl Kartoffeln 6,50 7,50 M per 100 kg

Stroh Heu
Berlin 4 Juli Pol Präſ Richtſtroh Heu M per 100 kg
r hauſen 5 Juli Amtl Stroh 3,50 4,00 Hen 4,00 5,00 M

per 1 g

Leipziger BVörſe vom 5 Juli
Z1 Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 ReutenAnl 5333 90,90bz J 4 Mansf Gw 18821 500 102,00 G

3 do 1600 90,90 b J do 103,00 G3 do 500 92,00 bz 42 do 1879 103,25 bzdoEm 1875 103,75 GThlr 559/Staatsanl 18551 100 97,00 P Lyz Stadtobl1884 e bz
49 do 1847 500 101,60 G do 1876 105,40 G
49 do 1870 100 3 Altb Landobl 101,75 G4 do 67 ab s 3500 104,80 G do do 104,80 G
3 Landrentenbr 500 99,50 G

Rio AltenburgZeitz 2 3 Körbisd Zuckerfabr 90,00 G
15 AuſſigTeplitz 272,75 G Leipz Banbank 006 Böhm Weſtb Weg 111,00 b 18 do Kammgarnſp 221,75
762 Buſchtehrad Lit A 121,75 10 Lyz Malzf Schkeud 207,50 G
ſ do B 83,10 bzG 0 Sächſ Kammgarnſp9 Dux Bodenbach 127,00 Solbrig 118,50 G5 Frz Joſ B 80 5 Sächſ Maſch Fabr

Hartmann 117,00 G
Eiſenb St P l 10 Sächſ Webſtuhlfabr8 Altenburg Zei 005 Schönherr 179,00 G

9 Dux Vodenb Lit A 133,00 8 Thür Gasgeſ Lpz 137,50 G9 do do B 133,00 G 8 do Stein er 190008
7 S Thür Br V St 112,00 P

Bank u Kred A 7 do St Prior 114,00 G
Allg D Kr A Lpz 172,50 G 6 Ver S Thür Parf

7 Dresdener Bant 130,50 bz u S Pr Akt p C 57,50 G
2 Geraer Bank 83,00 G 6 Zeitzer Par n S Akt 8
5 do Hdls u Krdtb 99,10 G do do Oblig 103,755 Gothaer Privatbank 115,75 G 5 Weſteregeln Part

5,80 Leipziger Bant 134,25 G Oblig 104,25 GEis do Kaſſen Verein 103,00 G 2 Glauzig 78256
4 do Dist Geſellſch 102,00 O Zuckerrafſinerie Halle 108 00

20 Sächſ Bank 113,00Weimar Bant neue 60,10 G e e b
7 Zwickauer 118,75 G 4 AnſſigTeplitzer 108,00 bzP

5 Böhm Nor 89,50 GJud Akt Pr u 4 do do Gold 101,60 dz
Stamn Prior 5 Buſchtiehr R Ndw 85,55 dChemn Werkz 5 do Enm 1871 85,55 b
Fbr Zimmerm 63,00 P 5 do do 1872 ,55 b

15 Eröllw Papierfabr 173,00 P do Gold 105,2do Schuldverſchr 106,90 G 5 Dux Bodenbach 85,75
5 Dörſtewitz Rattm 55,00 P 5 do Em 1871 84,75 G
1 D W M Sonderm 5 do do 1874 106,00 Gu Stier Vorz A h Graz Köflacher 81,00

4 Geraer Juteſp u W 102,25 G 5 do Em 1871 u 72 81,60
Germomia Schw u 5 Kaſchau Oderderg 80,30Sohm 653,50 P 4 Prag Dux Gold 1090,10

5 e h l 5 do Gold ob2 KetteCElbſ Geſ Akt 82,00 G 5 Prag Turnau 89,50

D c



ne tr rn F r

Oeſterreich 1860er Looſe 5 114 00 z

Berliner Vörſe 5 Juli d u ends Römiſche III StadtAnleihe 98,10 bzGBreuß u Deutſche Jon Rumanſſche Staats Rente 6 106,20 z
Deutſche Reichs Anleihe 4 106 80bz do do fund 5 102,25 bz
do do J 99,70 bz6 do do amort 94,50 bzGPreuß konſol StaatsAnk 4 106,50 bz Ruſſ W Anleihe 1870 101,25 bz
do do do F 9980 b Ruf konf Anleihe 18711 5 96,80 bz

StaatsSchuldſcheine 77 Pfd St à 20M 5 99,70 bzStaats Pr Anleihe 1855 3/2153,90 do 80 Pfd St a20 M 4 81,80 bz
Serl Stadt Obligation 4 10440 do 84 Pfd St a20 M 5 96,50 bzB
Halleſche StadtAnleihe 96,20B do rient Anl T 5 56,25 b

inzial fandbriefe do do III 56,10 bzLandſchaftliche Central 4 I101,30 bzG do Pr Anl 1864 5 150,50 bz
ter Ruf Wo diente t i sotstl Centr Pfdbrfe 870 uſſ Gold Rende neue 4 101,75 bzB do do ſtempe flichtig 5 90,90 bz

ächſiſ e T Ruſſiſch Polniſche Schatzanw 4 88,39 bzPſtpreuß Pfandbriefe 3 97 Schwed Staats Anleihe 1875 41/,1106,30 bzB
Weſtpreuß do 3 97,50 Hypoth Viandbrieſe A 66 w

Brie 4mee b 103,90 bzG e a Wie e z 7
e 5777 O o14 1103,60 B Ungar Gömörer Pfandbr 5 37 z

chſiſche 4 104,00 B do Gold Rente 4 8200 bzSchleſiſche 14 1103,60 B do d punkt l 70 b

a e en e e legeBatriſche Prämien Anleihe ,00 bz AnleiheBe 20 Thlr Looſe 693,60 bzG do EiſenbahnAnleihe 5
hin hen K dieech unsKö n ind 2A 2 3 ausl Eiſenbahnmburger Staatsrente 3 99,40 G rn 358 W g S F S St n St Prior Aktien
ldenburger 40 Thlr Looſe 7Sachſiche Siaats Anleihe 4 10150 9 ZagenWaſtricht 4

ſente u en SBerlin Dresden 22,80 G
Zohmiſhe We z hBuſchtéhrader Lit B 3,10 bzJn und ausländiſche DortmundGron Enſchede 4 68,60 bzGHypotheken Pfandbriefe r 137,00

Deſſauer Pfobrfe 4 102,50 B Galizier Karl Ludwig 82,70 bzTee rege Berlin 4 101,80 bzG Gotthardbahn 4 103,20 bz
do do Meiningen 4 1101,50 bzG Jtalieniſche MittelmeerE B 4 120,70 bz

wWothaer Präm Pfdbr T abg 8/2104,80 6 Kronprinz Rudolfbahn 5 75,90 b
do do II abg 3 102,75 bzG LudwigshafenBexbach 4 218,75 bz
do III rzb à 110 abg 3 96,25 bz8 MainzLudwigshafen 096,40 bz
do IV rzb à 110 abg 96,20 G MarienburgMläwka 4 46,30 bz
do V do abg 3 91,50 B Mecklenb FriedrFranz 4 136,50 bzHamb Hyp BankPfdbrfe 4 101,50 bzG Niederſchl Märkiſch gar 4 1103,00 bzG
S Hendel Bergw Obl 108,60 b NordhauſenExfurter 34,00 G
r Bodenkr H Pfdb unkdb 5 113,00 G do St Akt abgeſt 4

do Ser III 5 107,050 B Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5 260,00 bzG

do 02,00 z do ElbethalPr Centr Bod Kr Pfoöbr 5 114,60 bzG Oſtpreußiſche Südbahn 62,00 bz
do do l raz 111,75 b366 DOeſtr Staatsbahn Akt 4 364,50 bz

do do 4 102,70 bzG Ruſiſche St gar Ro 125 15 121,25 bzG
do Hyp Bk Pföbrfe VI 5 1111,40 bzG o Südweſtbahn 5 60,00 bzdo div Ser rz 100 4 101,50 G Saalbahn 4 50,00 bzG

s do 97,50 S wri 8Südd Bodenkredit 4 101,40 B StargardPoſener gar 2104,6Miſſ Sodentredit ander Sarg t Comb
do Centralbrodenkr Pfob 5 82,30 bzB Werrabahn 8225
Ausl Staats u Komm

Papiere Stamm PrioritätsAktten
Jtalieniſche Rente 98,70 B Berlin Dresden 5 56,10 GKopenhagener StadtAnleihe 3 95,50 B Marienburg Mlawka 5 1107,20 bzG
Liſſaboner StadtAnleihe 4 758,25 bz6 NordhauſenErfurt 5 105,80Oeſterreich PapierRente 41 65,00 bz Hberlauſttzer 5 94,00 G

do Silber Rente 4 66,80 bz Oſtpreußiſche Südbahn 5 105,00 G
do Gold Rente 4 91,10 bz Saalbahn 5 105,80 Gdo Kredit 1858 285,40 bz WeimarGera 5 l 87,00 bzG

genuss verschleimt lösend wirken Lippmanm s

e

Um

Karlsbader Brause Pulver

inſere Feriencolonien
auch nur in der bisherigen Ausdehnung ausſenden zu können be

Wir bitten um Beiträge groß
oder klein Jeder von uns iſt bereit ſie entgegen zu nehmen

Perein für Volkswohl V Abtheilung
Prof Kohlschütter Karlſtraße 34
Louis Sachs Gr Ulrichſtraße 24
Rentner Keil Jägerplatz S
Rentner Sen Gr Ulrichſtraße 6
Lehrer Kummer Magdeburgerſtraße 22
Stadtbaurath Lohausen Blumenſtraſze 14
Fabrikbeſitzer Hübner Merſeburgerſtr 40
Dr Fröhlich Neue Promenade S

dürfen wir noch weiterer Mittel

Kaufm Lehranstalt
R Gollasch Halle a Ecke Geiſt und Albrechtſtraße

Vollftändige Vorbereitung für das Comtoir
Einzel Curſe in Buchführung Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c

Langjährig bewährte ſchnelle Erfolge Proſpecte franco

Preßkohlenſteine
unübertrefflich

Nach chemiſcher Analyſe des Herrn Pr Drenkmann Halle a/S haben
dieſelben ſehr hohen Brennwerth und geringen Aſchengehalt

Sehr feſt und trocken

Teutſchenthal GGanbe Herzog Co
FassboddenCar ten 8 Glanalacce

in versckiedenen Farben von Keiner Concurrens ilbertroffen ind über
aus practisch trocknen geruchlos hart und fest während des
Anstrichs sind billiger als Oelfarbe und geben dem Pussboden ein
dauerndes köckst elegantes Aussehen

Niederlage in Halle bei M Waltsgott gr Vrichstrasse 29

Fliegen
auch nicht eine Spur zurückbleiht

c

od allem
durch Braidichs neu entdecktes überseeisches Pulver

Es ist nicht zu verwechseln mit dem gewöhnlichen Insektenpulver sondern
das garantirt beste Mittel zur sofortigen Vertilgung allen Ungeziefers
wie Wanzen Flöhe Amelsen Motten Sehwaben ZirpenRaupen und Blattläuse sammt ihrer Brut 0 dass

r

Ungeziefer

Um sich vor Nachahmungen zu schützen
fordere man ausärücklich das Brafdieh che überseeische Pulver Nieder

ugen w Halle bei W altsgott
in Wefssenſels bei Herm Schumann in Naumburg aS bei Otto Nau

in Cöthen bei Franz Geyer imWettin be Aitea Heinrieh in Sehalate
Torgau bei R Anschütz

W

ün bei F Rudloff in
Jul Gruneberg in

BankAktien
Aachener Diskonto 4 109,00 b
Berliner KaſſenVerein u
do 4 157 909 a 118örſen Kommiſſion 7vörknct ndels Verein 133236

Braunſchweiger Bank 4 1103
do Kredit TFo T B

Bremer Bank Zur z u 208Breslauer Diskonto Friedthl o
Chemnitzer BankVerein h g
Koburger Kredit
Danziger Privatbank 4 11140Dariſadter Bant 4 137,50 S

do oppnt 102,25 BDeſſauer LandesZelgge Bank 4 160,10
do Genoſſenſchaft 4 1133,90
do Hyp h 4 100,90 bzGdo do Meiningen 4000 96,00 B

Diskonto Kommandit 4 197,25 bzG
Dresdener Bank 4 130,25 bzG
EffektenMaklerbank 4
Geraer Bant 4 80,00 bzG
Getreide Maklerbank 4Gothaer Privat Bank 4 116,10 B
Hannöverſche Bank 4 115,00 B

önigsberger Vereinsbank 4 106,10 G
Landwirthſchaftliche Bank 4
Leipziger Kredit 4 1172,50 bz

do Diskonto 4 110150 bzLübecker Bank 4 79,25 bzMagdeburger BankVerein 4 1109,25 G
do Privatbank 4 1114,50 G

Maklerbank 4 98,00 BMeininger Kredit 4 05,30 bzNationalbank f Deutſchland 4 85,50 bzG
Norddtſch Grund Kreditbank 4 49,30 56
Oeſterreichiſche r 4 453,50
Preuß Boden KreditAnſtalt 4 105,75

do Centralbodenkredit 4 1135,40 bz
do Hyp Aktienbank 4 103,50 bzG
do Jmmobilienbank 4 436,00 G

ReichsbankAntheile a 135,90 B
Ruſſ Bank f ausw Handel 4 72,75 bzB
Sächſiſche Bank e
Schaaffh BankVerein 4 89,00 bz
Schleſiſcher BankVerein 4 108,25 G
Süddeutſcher Bodenkredit 4 142 10 G
Weimariſche Bank 4 1060,00 bzG
Weſtfäliſche Bank 4 1107,50 bzG

Eiſenbahn Prior Aktien
und Obligationen

Verſch 40 Prior abgeſtemp
zum Bezug v 3 Konſols 99,60 G

Berg Märk III A 3 g Z3/,99,60 bzB
do do VII konv 4 1102,80 bzB
do do VIII X 4 1102,80 bzB
do do IX 4 1102,80 bzBdo Nordbahn 4 1102,50 BBerlin Anhalt La C 4 102,50 bzB

Berlin Dresden gar 41/,100,75 8
Berlin Görlitz 4 102,50Berlin Hamburg III 4 1102,50 BBerlin Stettin gar 4 1102,40 bzB
Braunſchw Eiſenb Prior 41
Bresl Schw Frb B 4 102,40 bz
Köln Minden IV 4 102,50 bzB

do VI 4 102,60 bzBdo VIIMagdeb Halberſt v 1865

Mag Halberſtädter 1873 102,75de Leipzig A 18
do do B 10260Wibw in en Ggar konv 2,75man e e 108 00 B

Niede hl v r
2 8 e eOberſchleſ gar Lit E

do 40 gar Lit H
do Em v 73
do do 79do do 80Rechte OderUfer

Rheiniſche III E

J

o

e

s8 S S S

e
e

üringer VI Serie 102,50 bzB

Albrechtsbahn gar I 5 40 GBöhmiſche Weg Gold 4 101,40 bzB

DuxBodenbach II 5 85,00 bzG
do III 196,79DuxPrag 12740Galiz KarlLudwigsbahn 4/ 81,25

KaſchauOderberg 81,25 bzG
do Gold e e 5 103,90 b

Kronprinz Rudolf 84 74,30
LembergCzernow IV 4 71,90b
Heſterr Franz Stb alte 3 401,00

do o 1873do Ergz Netz neue 3 376,756
do Gold Pr 92Oeſterr Staatsb 39/0 v 1885 4 T

do Nordweſtbahn 5 1903 86
do 1874r Gold Pr 5 73 50 d

Seüdöſtl Bahn Lomb 3 dd hen rUngar Nordoſtbahn /20z do Gold h zm T 1CharkowAzow rJwangor Dombrowo 75739Große Ruſſiſche 163700 86
Kurst Kiew 8370 zMoscoKursk Prior 93MoscoRjäſan 88355do Smolensk 9600 zRjaſchtMorczanst 5 8850 bRybinskBolog 9229 b
RſäſanKozlow 85Ruſſ NikolgiObligation 4 W a
SchujaJvanowo 8370 bSiüdweſtbahn 4 6620 bTranskaukaſiſche 80789
Wladikawkas gar 10200 bWarſchau Wien IV 5 2do e bzgarskoeSelo 579,60 bz

Jnduſtrie Papiere

Brauerei Königſtadt 4 1157,25 bz
Berliner Brauerei Tivolt 4 1133,80 bz

do Unionbrauerei 4 1152,50 bzG
Berliner Bock Brauerei 4 1126,50 bzG

do Maſch F Schwartzk 4 405,00 bz
do Große Pferdebahn 4 274,00 bzG
do Allgem Omnibus 4 1161,80 bz

Eckert Maſchinenfabrik 4 81,10 bzG

Das in Niederroßzla bei Apolda
z gelegene Feine ſche Gut mit ca 58

weimariſchen Ackern Feld c ſoll
Dienustag den 12 Juli

Vormittags 10 Uhrin der Selbing ſchen Reſtauration
zu Niederrofzla auctionsweiſe verkauft
werden Kaufliebhaber ſind hierzu ein
geladen Nachweiſe über den ſpeciellen
Beſitz und event Bedingungen giebt auf
frankirte Anfragen O Hanf

Apolda Reichsſtraße 7 I

Off f Vankiers Capitaliſten c
nfolge bed Nachfr nach Dar

lehnen auf Cautionshyp auch
AeceptCredit kann ich dergl Ge
ſuche mit erf Sicherheit unter
breiten wodurch Gelder 6
u dar Zinſen bringend anzulegen
ſind E Uhlrich Grimma

Krankh h iſt in e lebh Orte
mit Bahnft nahe e Großſtadt
eine in fl Betriebe bef

Brauerei mit Müälzerei
vollſt Jnv für 170,000 Mk bei
70 80,000 Mk Anz zu verk
Darauf bez Ausk erth gegen
Einſend von 60 Pf Schreibgeb

E Uhlrich Grimma

ben d e r dteefind 8 in ww ſeiliches a S 3mit gut ErfolgeFleiſcherei betrieben wird
ſoll f 14,000 Mk bei 4500 Mk
Anz verk w Darauf bez Ausk
erth gegen 60 5 Schreibgeb

E Uhlrich Grimma
Ein Stadtgut

enth ea 13 Ack 28 Mryg d
beſten Felder u Wieſen i 1 Pl
das Wohnhaus mitten i d Stadt
gel f 35,000 Mk bei 15,000
Mk Anz zu verk Zu erfr gegen
Einſdg v 60 Schreibgeb bei

E Uhlriech Grimma

Für Gärtner c
Die Erben des zu Kroſigk bei

Löbejün verſtorbenen Vietualien

r e ien den ganzen Nachlaß in
Kroſigk belegen beſtehend aus
Wohuhaus Scheune Ställen

Hof 5 Mrg Garten und
Mrg Acker ſämmtl Jnventarmit oder ohne aufſtehender Ernte
im Ganzen oder auch einzeln zu
verkaufen Brunnen im Garten

Refleetanten können täglich vor
ſtehendes Grundſtück beſichtigen
und grt mir unterhandeln

A R Vaust Löbejün

Guts Verkauf e VerkaufWegen vorgerückt Jahre ſind die Unter
zeichneten geſonnen ihr zu Naundorf bei
Körbisdorf Merſeburg beleg Beſitzthum
das 75 Jahre fortlaufend in eig Fa
milie Beſ war freihändig zu verkaufen
Daſſelbe beſt in 1 Commune Backhaus
mit Backgerecht verb m flotter Brod
u Weißw Bäckerei nebſt gut Kaufm
Geſchäft Zum Beſitzth geh 1 geräum
Backh gr Hof mit 2ſtöck Hinterhaus
Scheune mit Stallung 6 maſſ Schweine
ſtälle gr Obſt u Gemüſegarten 2 Mrg
5 O Ruth Wieſe u 74 Ruth Feld
An walz Grundſt ſind mit od neben
her zu verk 8 Mrg 34 O Ruth Feld
in beſt Lage m gut anſteh Ernte Be
ding günſtig nach Uebereinkunft Ver
bindung direkt Bäckermeiſter Gotttr
Wächter und Frau

Ein Haus mit Stall Scheune und
Einfahrt in Erfurt für Oekonomen
Viehhändler auch Profeſſioniſtenpaſſend
habe mit 2000 Thlr Anz billig zu
verkaufen A Heubach Erfurt
Keilhauergaſſe 1 Auch habe ein ſchönes
Gut von 140 Acker gutem Land mit
12,000 Thlr Anzahl zu verkaufen oder
gegen einen Gaſthof mit Land zu
vertauſchen

Eine ſehr 3 Mahl u Schneide
mühle 4 Mahlgänge 1 Spitzgang
2 Gatter auch zum Bauholzſchneiden
eingerichtet beſte Lage habe mit 75
Acker Feld und Wieſen mit Schiff und
Geſchirr für 100,000 A mit z Anz
zu verk auch wird das Grundſtück
ohne Land verkaut A Heubach
Erfurt Keilhauergaſſe 1

Auch habe ein neues Haus mit
Garten hoch verzinslich gegen einen
Gaſthof oder Land zu vertauſchen ſo
wie Villen Hotels GaſthöfeReſtaurants Bäckereien Mühlen
Materialgeſchäfte Zinshäufer u
Güter in großer Auswahl im Auf
trag zu verkaufen

Eine Windmühle
wird von einem tüchtigen Windmüller
wenn möglich mit etwas Feld zu pach
ten geſucht Offerten mit Angabe der
Bedingungen ſind poſtlag G G 48
Zöſchen bei Merſeburg einzuſenden

Ein ca 1 Morgen großes Grund
ſtück vorzügliche Lage zur Anlegang
eines größeren Concertplatzes auch für
Bauunternehmer ſehr geeignet iſt preis
werth zu verkaufen Geehrte Re
flektanten werden gebeten ihre werthen
Adr unter Q 3016 in der Exped
d Ztg niederzulegen

in flottes Biktuaſſen Geſchäft
verbunden mit Materialwaaren ſofort
oder ſpäter veränderungshalber zu ver
kaufen Kl Ulrichſtr 8 Halle a S

21,000 Mark
ſuche als erſte Hvygrfet auf mein neues

r G J erbetenaub 3005 in der ed d Ztg
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Landb

Anhalter Maſchinen 92,00 G
Bresl WaggonFabr Linke 4 99,60Zeeslaer Wleeger 4
877 inen Fabrik 4 208,25 G
v w rtmann 116,75 G

a Fabrik uChemn Werkz Zimmerm 3395
Se Maſchinen Schaede 4 230,90

onifacius 4Bochumer Gußſtahl 126,50Kölner Bergwerk 11105,00 b
Donnersmarckhütte 4 36,75 bz
Dortm Union St Pr Lit A 62,00 bzG
Dortm Bergbau Lit A
Gelſenkirchen Bergwerk 05,20rpener Bergwerk 63,25 bzGibernig u Shamrog 91,10 bzG

örder Bergwert 21,00 bzvu z Weg Atte 3888Lauchhammer konv

Luiſe Tiefba n 64,25 bzGMagdeb Berger 218,60 Go o PrOppeln Cement 62,80 Grn A 74,25 bdchſiſh Thür Braunkohlen 110,00

do do St PriorSchleſ Cement 103,00 b
126,00Schleſiſche Zinkhüttedo 8 do S Pr

Wurm Revier Aktien
7 v hS

J

S8e

G e e c

Körbisdorf Zucker Fabrik 89,50 bzG
Glauzig Zucker Fabrik 78,25 bz
Deſſauer Gas 171,00 b
Magdeb allgem Gas 118,00
Cröllwitzer Papier Fabrik
Eilenburger Kattun 73,50 GGreppiner Werke 90,60 GLeopoldshaller Verein e
Voigt u Winde Gummi 132,10
Volpi u Schlüter Gummi 105,90 b
Dortmunder UnionObl 108,90

Wechſelkurs

Amſterdam 100fl 8 T 168,75 bz
Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,60 b
London 1 Lſtrl 8 T 20,355Paris 100 fr 90,65 hWien öſterr W 100 fl 8 T 160,60 bz
Petersburg 100 SR 3 W 180,15 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 3/ bezw 4
Amſterdam 21 Brüſſel 21 London 2
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber u Banknoten

eſterreichiſche Banknoten
Ruſſiſche Banknoten

161,00 bz
180,90 bz

Sovereigns 20,32 BEngliſche Banknoten 20,34 b
Napoleondor 16,21 bzDollars r nJmperi alsranzöſiſche Banknoten 80,95 bz

äckerei Gefuch
Jn der Nähe von Halle ſuche ich eine

flottgehende Weiß und BrodBäckerei
Preis 3000 Thlr Offerten unter U
3032 an die Expedition d Ztg

Bewilligung von

Hypothe Gapital
eiten er

Deutſchen Hypotheken Bank
Meiningen
vermittelt unter

günſtigen Bedingungen
die unterzeichnete Haupt Agentur
Georg Schultze Gr Ulrichſtr 49

Hlukarme unch Kervöſe

finden in dem neuen diätetiſchen Haus und u
etränk Tonische Essenz die als wohlHmeckende Limonade er T wird die ſicherſte

Abhülfe und Heilung ihrer Leiden Viele Aerzte
erklären die tonische Essenz für ihr Lieblings
präparat weil ſie wirksamer und frei von
allen den Nachtheilen iſt die andere Eiſen
Medicamente und Mineralwaſſer auf Magen und
Zähne ausüben Man verlange Proſpekte mit
vielen Atteften Preis per Flaſche M 1,50

C F Hausmann Heehbt Apotheke
St Gallen Schwei7

G h P S Die toniſche Eſſenz iſtS S e 9 kein hen e Deſtend
theile ſind auf jeder Flaſche

e g angegeben Echt zu
e aben nur in nachbenannten

Schutz Marke Apotheken

Depot Jn den meiſten Apotheken
erG Awileho r Altona

In Halle Löwen Apotheke
Feopoldshaller Vadeſalz
100 Kilo 3 incl Sack ab Bahn

hof Staßfurt
W Hessling Apotheker

Leopolbshall Staßfurt

Acht Theerſchwefelſeife

beſeitigt alle Hautunreinigkeite
Flechten Finnen Miteſſer Scho
und Pickelchen Zu haben bei

M Waltegott
Hür 4 A 50

verſenden franco ein 10Pfd Packet
feine Toiletteſeife in gepreßten Stücken
ſchön ſortirt in Mandel Roſen Veil
chen und Glycerinſeife Allen Haus
haltungen ſehr zu empfehlen
Th Coellen Vo Crefeld

Seifen und Parfümerienfabrik

200 Centner Heu
kauft Mühlgraben X

l

4

r
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